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INFORMATIONEN FÜR DEN 
PUBLIKUMSVERKEHR

Für alle Bereiche der Verwaltung sind Termin-
vereinbarungen notwendig!
Vereinbaren Sie vorab einen Termin telefonisch 
bei Ihrem Sachbearbeiter!

Verhaltensregeln

- Tragen Sie eine FFP2-Maske
- Zutritt nur für Einzelpersonen!
- Halten Sie mind. 1,5 m Abstand!
- Folgen Sie den Anweisungen 
unserer Mitarbeiter!

Vielen Dank!

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags Christi Himmelfahrt muss der 
Redaktionsschluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 
19 auf

Donnerstag, 6. Mai 2021, 12.00 Uhr
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre 
Texte und Anzeigen bei der Annahmestelle ein. Später 
eingehende Beiträge können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Die Redaktion

Bereitschaftsdienst der Ärzte
116117 gebührenfrei OHNE VORWAHL
--

Bereitschaftspraxis Scheßlitz
(neben Kreiskrankenhaus Juraklinik)

Sprechstunden ohne Anmeldung
Feiertag, Wochenende  ................................... 09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  ............................................ 16:00 - 20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages  ............................ 18:00 - 20:00 Uhr
--

Notarzt
bei lebensbedrohenden Erkrankungen: Tel 112

Apothekenbereitschaftsdienst
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr früh und 

endet am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Fr 30.04.2021 Wiesen Apotheke, Ebinger Hauptstr. 25,
Rattelsdorf, Tel. 09547/8733803
Apotheke am Kranen, Obstmarkt 9,
Bamberg, Tel. 0951/7004920

Notdienst Mai 2021
Sa 01.05.2021 Apotheke am Cherbonhof, Gaustadter,

Hauptstr. 111, Bamberg, Tel. 0951 / 61323
Wallenstein-Apotheke,
Scheßlitzer Str. 17, Memmelsdorf/Drosendorf,
Tel. 09505 / 803931

So 02.05.2021 Stern-Apotheke, Kloster-Langheim-Str. 1,
Bamberg, Tel. 0951 / 131213
St. Johannes-Apotheke, Hauptstr. 6,
Frensdorf, Tel. 09502/92230

Mo 03.05.2021 Gartenstadt-Apotheke, Seehofstr. 46,
Bamberg, Tel. 0951 / 45635
St. Kilian-Apotheke, Bamberger Str. 20,
Hallstadt, Tel. 09503 / 1091

Di 04.05.2021 Luitpold-Apotheke, Luitpoldstr. 33,
Bamberg, Tel. 0951 / 982370
Marien-Apotheke, Brandäcker 4,
Scheßlitz, Tel. 09542 / 554

Redaktions-Annahmeschluss
bei der VG Baunach ist Montag, 12.00 Uhr. 
Annahmeschlussänderungen werden bekannt gegeben.

Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt  
werden. 

Erscheinungstag ab 2021 ist Freitag

Link zum Abrufen des Mitteilungsblattes
Die aktuelle Ausgabe, als ePaper oder PDF-Datei, steht 
Ihnen bereits ab Donnerstagmittag zur Verfügung. Sie errei-
chen diese über die Homepage des Verlages unter:  
https://archiv.wittich.de/2006
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Mi 05.05.2021 St. Nikolaus-Apotheke, Breitengüßbach,
Bamberger Str. 55, Tel. 09544 / 2466
Luisen-Apotheke, An der Breitenau 2,
Bamberg, Tel. 0951/3012345

Do 06.05.2021 Neue-Apotheke, Bamberger Str. 24,
Stegaurach, Tel. 0951/2971795
Rosen-Apotheke, Troppauplatz 1 A,
Bamberg, Tel. 0951/9370450

Fr 07.05.2021 St. Hedwig-Apotheke, Am ZOB,
Bamberg, Tel. 0951 / 23213
Vitale-Apotheke im Real,
Emil-Kemmer-Str. 2, 
Hallstadt, Tel. 0951/1339191

Amtstage des Notars in Ebern
Die Sprechtage des Notars in Ebern finden im Mai 2021 am

Donnerstag, den 6. Mai 2021, und am
Donnerstag, den 20. Mai 2021,

im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Baunach, ab 14.00 
Uhr, statt. Um telefonische Voranmeldung unter Tel. 09531/713 
wird gebeten.

Erweiterte Öffnungszeiten für  
PoC-Antigen-Schnelltestungen 
im Testzentrum in Scheßlitz
Ab sofort werden die Öffnungszeiten für Antigen-Schnelltes-
tungen im ehemaligen Netto-Markt (Oberend 32) in Scheßlitz 
erweitert. Die kostenfreien Schnelltestungen können ab sofort 
auch Samstag und Sonntag zwischen 08:00 Uhr und 11:00 
Uhr durchgeführt werden. Zusätzlich sind Testungen zu den 
bislang bekannten Öffnungszeiten Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr und Freitag von 
09:00 Uhr bis 12:30 Uhr möglich. Das Abstrichergebnis des 
Antigen-Schnelltests (PoC) erhalten Getestete i. d. R. binnen 15 
Minuten an der Befundübermittlung vor Ort - auf Wunsch auch 
per E-Mail. Es ist kein Abstrich möglich, wenn Symptome für 
eine mögliche Infektion vorliegen, Kontakt zu einem Verdachts-
fall bzw. Corona-Infizierten bestand, die Aufnahme in eine 
andere Einrichtung bevorsteht (Reha, Klinik,..) oder eine War-
nung durch die Corona-App vorliegt.
Die Gemeinnützige Krankenhausgesellschaft des Landkreises 
Bamberg mbH freut sich sehr, den Bürgerinnen und Bürgern 
nun auch am Wochenende Schnelltestungen anbieten zu kön-
nen. Informationen und Öffnungszeiten des Testzentrums in 
Scheßlitz finden Interessierte unter www.gkg-bamberg.de
Gemeinnützige Krankenhausgesellschaft
des Landkreises Bamberg mbH
Oberend 29, 96110 Scheßlitz

Bürgermeistersprechstunden:
Gemeinde Reckendorf: www.reckendorf.de
Sprechzeiten Rathaus Reckendorf:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/20307

Gemeinde Lauter: www.gemeinde-lauter.de
Sprechzeiten Rathaus Lauter:
Mi. 18.00 – 20.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/1828

Gemeinde Gerach: www.gerach.de
Sprechzeiten Rathaus Gerach:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/6357

Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Bamberger Str. 1, 96148 Baunach
Tel. 09544/299-0            Fax: 09544/299-20

E-Mail: poststelle@vg-baunach.de
Internet:  www.vg-baunach.de
Stadt Baunach:  www.stadt-baunach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Baunach:
Mo, Do, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di 8.00 bis 15.00 Uhr, Do 14.00 bis 
18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Telefon: 09544/299 - 0
Verwaltung:  Durchwahl:
Gemeinschaftsvorsitzender 
Herr 1. Bgm. Tobias Roppelt   - 18
buergermeister@stadt-baunach.de

Vorzimmer
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de

Geschäftsleitung
Herr Günthner (1. OG, Zimmer 13)   - 17
c.guenthner@vg-baunach.de

Leiter Hauptamt
Herr Lavinger (1. OG, Zimmer 17)   - 15
d.lavinger@vg-baunach.de

Hauptverwaltung
Frau Kuhn (1. OG, Zimmer 15)   - 14
n.kuhn@vg-baunach.de
Frau Bayerlein (1. OG, Zimmer 20)   - 36
e.bayerlein@vg-baunach.de
Frau Rathmann (1. OG, Zimmer 17 a)   - 24
b.rathmann@vg-baunach.de

Personalstelle
Frau Trütschel (1. OG, Zimmer 16)   - 46
s.truetschel@vg-baunach.de

Renten, Sozialangelegenheiten, Standesamt
Frau Saal (1. OG, Zimmer 14)   - 21
a.saal@vg-baunach.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Frau Schmitt (1. OG, Zimmer 20)   - 25
h.schmitt@vg-baunach.de

Bauamt
Herr Moritz (1. OG, Zimmer 12)   - 23
j.moritz@vg-baunach.de

Friedhofsangelegenheiten, Bauamt
Frau Thiele (1. OG Zimmer 11)   - 29
a.thiele@vg-baunach.de

Technisches Bauamt
Herr Eichmann (EG, Zimmer 9)   - 49
a.eichmann@vg-baunach.de
Herr Morgenroth (EG, Zimmer 9)   - 12
t.morgenroth@vg-baunach.de

Einwohnermeldeamt
Frau Schöpplein (EG, Zimmer 8)   - 10
r.schoepplein@vg-baunach.de
Frau Gütlein (EG, Zimmer 7)   - 11
h.guetlein@vg-baunach.de
Frau Schley (EG, Zimmer 6)   - 13
a.schley@vg-baunach.de

Amtsblatt, Einwohnermeldeamt
Frau Kaim (EG, Zimmer 7)   - 11
amtsblatt@vg-baunach.de

Kämmerei
Frau Müller (EG, Zimmer 4)   - 16
d.mueller@vg-baunach.de
Herr Schmitt (EG, Zimmer 3)   - 37
a.schmitt@vg-baunach.de

Steuern, Gebühren
Frau Jäger (EG, Zimmer 2)   - 31
s.jaeger@vg-baunach.de

Kasse
Herr Wolfschmidt (EG, Zimmer 2)   - 33
m.wolfschmidt@vg-baunach.de
Frau Trautmann (EG, Zimmer 3)   - 32
a.trautmann@vg-baunach.de
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DB Regio Bayern / Agilis
Baubedingte Fahrplanänderungen im Bereich von DB Regio 
Bayern / Agilis
Schienenersatzverkehr
Ausfälle
Geänderte Fahrzeiten
Nähere Informationen finden Sie unter
Desktop-Website www.bahn.de/bauarbeiten und
mobilen Website bauarbeiten.bahn.de/mobile oder
Download im App Store / Google Play Store oder über
http://bauarbeiten.bahn.de/apps
agilis.de/abweichungen

JAM – JugendArbeitsModell  
in der VG Baunach

Ansprechpartner:
Christian Schmidt
M.A. Erziehungs- und Bildungswis-
senschaften
Jugendpflege
Telefon: 01515 8157974
E-Mail: christian.schmidt@iso-ev.de

Christopher Blenk
lfd. Pädagogik B.A.
Jugendarbeit
Telefon: 0173 5745604
E-Mail: christopher.blenk@iso-ev.de

JAM weiterhin auch online: @jamvgbaunach & via WhatsApp

JAM on Tour!
Liebe Kinder und Jugendliche der VG Baunach, liebe Eltern,
bereits in den vergangenen Wochen haben wir das gute Wet-
ter regelmäßig genutzt um in den einzelnen Gemeinden der VG 
auf Tour zu gehen. Der Winter war lange und wir haben viel Zeit 
drinnen und online verbracht. Jetzt, da das Wetter mitmacht 
verspüren und versprühen wir Bewegungsdrang!
Aufgrund der aktuellen Infektionslage sind wir zwar nicht in der 
Lage offene Gruppenangebote und größere Aktionen in Prä-
senz anzubieten, aber wir wollen trotzdem weiterhin präsent 
und verfügbar für euch sein. Unser Ansatz und unser Fokus 
lautet daher aktuell: Aufsuchende Jugendarbeit. 

 Die Verwaltungsgemeinschaft Baunach 
(4 Mitgliedsgemeinden mit ca. 8.000 Einwohnern; Landkreis 
Bamberg) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet 
eine/n 
 

Verwaltungsfachangestellte/n für das 
Einwohnermeldeamt - Bürgerbüro  
(Teilzeit mit 19,5 Stunden) (m/w/d)  
 

Ihre Aufgabenschwerpunkte 
 

- Bearbeitung von Pass-, Ausweis- und Meldeangelegenheiten  
- Ausstellung von Bescheinigungen sowie Erteilung von 

Melderegisterauskünften 
- Aufnahme von Anträgen auf Ausstellung von 

Führungszeugnissen sowie von Anträgen auf Erteilung von 
Auskünften aus dem Gewerbezentralregister 

- Vorbereitung und Umsetzung von Wahlen und Statistiken 
 

Wir erwarten 
 

- eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum 
Verwaltungsfachangestellten (w/m/d) oder eine vergleichbare 
Ausbildung mit Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 

- möglichst Erfahrungen im vorbeschriebenen Tätigkeitsbereich 
sowie im Bereich der Kommunalverwaltung 

- sicherer Umgang mit den Office-Anwendungen (Word, Excel, 
Outlook) sowie Kenntnisse im Fachverfahren VOIS MESO sind 
von Vorteil 

- schnelle Auffassungsgabe, Flexibilität im Umgang mit 
wechselnden Aufgabenstellungen  

- gute Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie 
Organisationstalent 

- sicheres und gewandtes Auftreten sowie gutes schriftliches und 
mündliches Ausdrucksvermögen 
 

Wir bieten 
 

- ein interessantes, vielseitiges und anspruchsvolles 
Aufgabengebiet an einem modernen und krisensicheren 
Arbeitsplatz 

- Tarifgerechte Bezahlung nach dem TVöD derzeit bewertet mit 
Entgeltgruppe 6 

- eine bürgernahe Arbeitstätigkeit 
- eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge für Beschäftigte 

und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 
- betriebliche Gesundheitsförderung sowie Corporate Benefits 

und es besteht die Möglichkeit zum Fahrrad-Leasing 
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bis spätestens 19.05.2021 
an die Verwaltungsgemeinschaft Baunach, Personalstelle, Bamberger 
Str. 1, 96148 Baunach oder per E-Mail an die Personalstelle 
personal@vg-baunach.de. Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel: 
09544/299-46. Bitte reichen Sie nur Kopien ein, die Unterlagen werden 
nicht zurückgesandt. Reisekosten werden nicht erstattet. 
 
Schwerbehinderte Menschen (w/m/d) werden bei gleicher Eignung und 
Befähigung vorrangig berücksichtigt. 
 
Unsere Datenschutzhinweise und die Einverständniserklärung finden 
Sie unter www.vg-baunach.de/meta/datenschutz/. Bitte füllen Sie diese 
aus und reichen Sie es mit Ihrer Bewerbung unterschrieben ein. 
 

 

Der Zweckverband zur  
Wasserversorgung

der Veitensteingruppe
mit Sitz im OT Kottendorf,  

Gemeinde Breitbrunn,

Wasserversorger für ca. 5.000 Personen rund um den Vei-
tenstein, sucht eine/n neue/n Mitarbeiter/in (m/w/d)

bevorzugt Fachkraft für Wasserversorgungstechnik
oder Anlagenmechaniker/in SHK (Installateur/in).

Nähere Informationen dazu entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage

www.veitensteingruppe.de
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Öffentliche Sitzung des Stadtrats Baunach
Am Dienstag, 04.05.2021, findet abends um 18:00 Uhr im Bür-
gerhaus Lechner-Bräu eine öffentliche Sitzung des Stadtrats 
Baunach statt. Es ergeht herzliche Einladung.
Tagesordnung:

1 Kurzbericht des Bürgermeisters
2 Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse aus 

der letzten Sitzung
3 1. Änderung des Bebauungsplanes „Baunach-Nord 1“ zur 

Ausweisung eines Bikeparks; Auswertung der Beteiligungs-
verfahren nach §§ 3, 4 Abs. 2 BauGB mit Abwägung der 
eingegangenen Stellungnahmen, Satzungsbeschluss

4 17. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich 
des Bebauungsplanes „Baunach-Nord 1“; Auswertung 
der Beteiligungsverfahren nach §§ 3, 4 Abs. 2 BauGB mit 
Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen, Feststel-
lungsbeschluss

5 Gemeindliches Ortsrecht - Neuerlass „Verordnung über die 
Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die 
Sicherung der Gehbahnen im Winter“

6 Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung und Anerken-
nung der Jahresrechnung 2019

7 Sonstiges - Anfragen gemäß § 32 GeschO
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Die Stadt Baunach weitet 
das Testangebot im Bürgerhaus Lechner 
Bräu schrittweise aus
Testzeiten:

Sonntag 13 - 16 Uhr
Mittwoch 16 - 19 Uhr
Donnerstag 17 - 19 Uhr
WICHTIG:
Seit Sonntag, den 18.04.21 wird in unserer Teststelle die Daten-
erfassung digital durchgeführt. Sie können sich im Vorfeld mit 
Ihrem PC oder Ihrem Smartphone online registrieren. Nach 
dem Test wird Ihnen das Ergebnis auf digitalen Weg zugesen-
det, somit haben Sie nach dem Test keine Wartezeiten mehr.
Ab sofort können Sie sich unter folgenden Link für einen 
Schnelltest in Baunach anmelden:
https://www.schnelltest-apotheke.de/kommunen/landkreis-
bamberg/baunach/
In Ausnahmefällen ist es natürlich nach wie vor möglich ohne 
Registrierung zum Testen zu kommen und von den Testhelfern 
Ihre Daten vor Ort erfassen zu lassen.
Es ist dann aber mit Wartezeit zu rechnen.
Bürgermeister Roppelt bedankt sich herzlich bei der BRK - 
Wasserwacht Baunach für das momentane, zusätzliche Testan-
gebot am Donnerstag und bei allen anderen ehrenamtlichen 
Helfern für die zahlreiche Unterstützung.
Helfer sind weiterhin sehr willkommen und dürfen sich gerne 
beim Stadtmarketing (09544 9846777) melden.
WICHTIG: Bitte vergessen Sie nicht den QR-Code auszu-
drucken oder auf dem Handy mitzubringen und einen Licht-
bildausweis dabeizuhaben.
Was ist Covisa?
Covisa ist eine digitale Legitimation über den Covid-19 Infek-
tionsstatus. Mit Covisa haben Sie den Nachweis über Ihren 
Infektionsstatus immer dabei. Bei einem negativen COVID-
19 Testergebnis erhalten Sie eine Bescheinigung, die Sie zu 
Hause ausdrucken können. Sie bestimmen selbst wer Ihren 
Infektionsstatus einmalig einsehen darf.
Warum Covisa nutzen?
Covisa ist einfach, schnell und sicher. Es werden Infektionsket-
ten durchbrochen und es ist ein manipulationssicherer Nach-
weis auf digitaler Ebene per QR-Code.

Das bedeutet wir schnappen unsere Rucksäcke, Fahrräder und 
Skateboards und sind draußen unterwegs und schauen was ihr 
so macht und wie es euch gerade so geht.
Da uns aber hin und wieder auch regnerische Tage ins Haus 
stehen werden, und viele von euch weiterhin im Distanzunter-
richt sind, haben wir uns Folgendes ausgedacht:

Bei gutem Wetter sind die beiden Chrisses Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag in der VG unterwegs und lassen euch über 
unsere WhatsApp- und Instagram-Stories wissen, was wir an 
welchem Tag vorhaben und in welcher Gemeinde wir unter-
wegs sind.
Zusätzlich seid ihr immer Dienstag und Donnerstag von 13 – 
15 Uhr herzlich eingeladen auf Discord (https://discord.gg/
StkMXBAp74 )zur Online-Hausaufgabenunterstützung vorbei-
zuschauen, auch bei gutem Wetter!
Bei schlechtem Wetter haben wir zum Glück unseren Online-
Treff als Alternative. In den beiden Treffzeiten am Dienstag 
und Donnerstag quatschen & spielen wir gemeinsam. Häu-
fig gespielt wird Skribbl.io, Gartic Phone, Roblox und Rocket 
League.

Online-Hausaufgabenunterstützung  
bei gutem & schlechtem Wetter:
Dienstags: 13:00 – 15:00 Uhr
Donnerstags: 13:00 – 15:00 Uhr

Die wöchentlichen Online-Treffzeiten bei schlechtem Wetter:
Dienstags: 16:00 – 19:00 Uhr
Donnerstags: 17:00 – 19:30 Uhr
Für alle, die noch nicht bei einem der Angebote dabei waren, 
wir treffen uns immer auf unserem eigenen JAM-Discord-Ser-
ver. Hier noch einmal der Einladungslink: https://discord.gg/
StkMXBAp74.
Discord ist eine kostenlose Anwendung, die ganz unkompliziert 
mit dem Handy, PC oder Tablet genutzt werden kann. Discord 
ermöglicht es uns, uns gemeinsam an einem Ort zu treffen und 
uns dort in verschiedenen Räumen zu unterhalten. Bei kommt 
die Anwendung vor allem als Sprach- und Videochat zum Ein-
satz.
Wie immer, falls ihr Fragen zu unseren Angeboten habt, meldet 
euch einfach bei uns via WhatsApp (01515 8157974 oder 0173 
5745604), Instagram (@jamvgbaunach) oder Facebook (JAM 
VG Baunach). Genauere Infos zu unseren geplanten Aktionen 
folgen nicht nur online, sondern auch hier an gewohnter Stelle 
im neuen Mitteilungsblatt.
Wanderlustige Grüße,Chris 1 & Chris 2

gez. Tobias Roppelt
Gemeinschaftsvorsitzender



Baunach - 5 - Nr. 17/21

Die Behindertenbeauftragte informiert

Viele Fragen liefen beim 1. Bürgermeister Tobias Roppelt auf, 
was es denn mit der neuen Bank unweit des Mühlenstegs auf 
sich habe. Ob es denn eine Bank sei, auf der gemäß der gel-
tenden Abstandsregel coronaconform Platz genommen werden 
kann? Es handelt sich um eine Inklusionsbank. Menschen mit 
Behinderung und Rollstuhl oder Rollator werden von der Bank 
in die Mitte genommen und können so mit ihrem Umfeld auf 
Augenhöhe kommunizieren.

 Foto: Sabine Saam

Der diffuse, wenig konkrete Begriff der Inklusion wird mit dieser 
Sitzbank begreifbar und erlebbar gemacht. Die zwei Sitzplätze 
und Aussparung in der Mitte laden zum gemeinsamen Verwei-
len ein. Von der Idee zur Anschaffung bis zur Umsetzung und 
Montage ging es sehr schnell und unkompliziert, herzlichen 
Dank allen Beteiligten für die Kooperation!
Gez.
Sabine Saam
Behindertenbeauftragte

Grüngutdeponie
Die Grüngutdeponie der Stadt Baunach, im Bereich der Hem-
merleinsleite, ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag-Donnerstag .........................................09.00 - 16.00 Uhr
Freitag ..................................................................... geschlossen
Samstag ...........................................................09.00 - 15.00 Uhr
Bitte auf den nötigen Sicherheitsabstand gegenüber den 
anderen Mitbürgern wegen der Corona-Pandemie achten!

Überkumstraße 17
96148 Baunach
Tel.-Nr. 09544/9846777

Öffnungszeiten:
Dienstag  .......................................... 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch  .......................................... 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  .....................................  17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sonntag ............................................ 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

gez. Roppelt, Erster Bürgermeister

Wie funktioniert Covisa?
Testwillige melden sich auf covisa.de an. Sie erhalten einen 
verschlüsselten QR-Code, den sie in der Teststelle im Bürger-
haus Baunach vorzeigen. Ein geschulter Mitarbeiter scannt den 
QR-Code und führt den Schnelltest durch. Die getestete Person 
verlässt nach dem Test sofort das Gebäude und erhält nach 15 
Minuten das Schnelltestergebnis auf covisa.de. Das Beste: Für 
den gesamten Prozess ist keine App nötig - Anmeldung, Scan 
und Testergebnis sind auf covisa.de gebündelt.
Datenschutz?
Datenschutz steht an vorderster Stelle! Covisa ist daher voll-
kommen datenschutzkonform. Die QR-Codes sind verschlüs-
selt und können nicht mit üblichen QR-Readern gelesen wer-
den, sondern nur auf covisa.de. Die Teststelle speichert keine 
Daten auf stationären Geräten. Sie sind ausschließlich auf der 
Covisa-Cloud gesichert.
Wie kann ich mit nur einer Mailadresse mehrere Personen 
für einen Termin buchen?
Zu Beginn meldet sich eine Person online an und erhält einen 
Zugang (Benutzer-Account). Wenn nun eine zusätzliche Person 
über die gleiche Mailadresse anmeldet werden möchte, geht 
man folgendermaßen vor:

1. Uhrzeit auswählen
2. Button „Ich habe einen Benutzer-Account“ anklicken
3. Button „Nein, für eine andere Person“ anklicken
4. Personalien der weiteren Person ausfüllen und Buchung 

abschließen.

Fundbüro
Es wurde ein Armkettchen und ein Schlüsselbund mit 2 Auto-
schlüsseln und einen Anhänger abgegeben.
Nachfragen im Rathaus Baunach, Tel.: 299-13, zu den üblichen 
Öffnungszeiten.
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Öffentlicher Teil

1. Kurzbericht des Bürgermeisters

Erster Bürgermeister Manfred Deinlein berichtet zu folgenden 
Themen:

1.1. Kurzbericht - Fuhrpark des Bauhofes

Der Radlader ist geliefert worden und in Betrieb gegangen. 
Dem Gremium wird der Dank des Bauhofes mitgeteilt.

2. Archivpflegeverein - kommunale Archivpflege im 
Landkreis Bamberg e.V. - Vorstellung durch den 
Geschäftsführer und Entscheidung über Beitritt

Die Archivpflege ist in der Verwaltungsgemeinschaft Baunach 
unterschiedlich geregelt. Die Bearbeitung der Registratur 
sowie des Archivs der VG selbst wird von einer Angestellten 
der Verwaltungsgemeinschaft bearbeitet. Die vier Gemeinden 
haben ihre Archive jeweils eigenständig organisiert.
Zunächst gab es Überlegungen, eine einheitliche Software für 
die Archivpflege anzuschaffen. Ziel ist dabei, alle Unterlagen 
digital zu erfassen, sodass eine Suche, z.B. für die Beschäf-
tigten des Rathauses, schneller und effizienter möglich ist. 
Hier könnte man auch weitere Zugänge ermöglichen. Darüber 
hinaus ist auch die Erfassung der Dokumente selbst möglich. 
Die hierfür geeigneten Softwarelösungen auf dem Markt sind 
allerdings sehr teuer. Aus diesem Grund wurde Kontakt zum 
Archivpflegeverein „kommunale Archivpflege im Landkreis 
Bamberg e.V.“ aufgenommen. Neben der Software, die über 
den Archivpflegeverein deutlich kostengünstiger genutzt wer-
den kann, ist die Flexibilität ein großer Vorteil des Vereins. Die 
Verwaltungsgemeinschaft „bucht“ entsprechende Stundenkon-
tingente, die für die Archivpflege benötigt werden. Wenn bei-
spielsweise ein größeres Projekt ansteht (Umsortierung, Digita-
lisierung, etc.), kann eine entsprechend größere Stundenzahl 
gebucht werden. Dem Archivpflegeverein beitreten kann die 
Verwaltungsgemeinschaft nicht, dies muss durch die Gemein-
den jeweils selbst erfolgen.
Durch den Beitritt zum Archivpflegeverein soll auch die Struk-
tur des Archivwesens (Registratur im Rathaus in Baunach, 
gemeindliche Archive in den jeweiligen Gemeinden) nicht ver-
ändert werden. Die archivwürdigen Unterlagen, die für den 
Verwaltungsablauf nicht mehr benötigt werden, sollen wie 
bisher den jeweiligen Archiven zugeführt werden. Vielmehr ist 
das Ziel, eine einheitliche und effizientere Arbeitsweise in allen 
Archiven der Verwaltungsgemeinschaft zu gewährleisten. Auch 
könnten Personalressourcen besser genutzt werden, da der 
Einsatz der VG-Angestellten in gemeindlichen Archiven aktuell 
abrechnungstechnisch schwierig ist.
Sofern alle vier Gemeinden der VG Baunach dem Archivpflege-
verein beitreten, können die bisherigen Personalkosten auf VG-
Ebene künftig eingespart werden, die Mitgliedschaft im Archiv-
pflegeverein wäre somit beinahe kostenneutral.
Inhaltlich wird auf die Ausführungen des Geschäftsführers des 
Vereins in der Sitzung verwiesen. Aus Sicht der Verwaltung 
sollte dem Archivpflegeverein beigetreten werden. Bei einem 
Beitritt aller vier Gemeinden kann eine effiziente Lösung zur 
einheitlichen Archivpflege in der VG Baunach erreicht werden.
Informationen in bzw. aus der Sitzung:
Erster Bürgermeister Manfred Deinlein eröffnet den Tagesord-
nungspunkt und teilt mit, dass er ergänzend zum Vortrag von 
Herrn Chandon aus aktuellen Anlass Herrn Kühl eingeladen 
hat. Dieser ist studentischer Mitarbeiter und leistet für die Arbeit 
von Herrn Professor Dornheim die Zuarbeit aus dem Archiv der 
Gemeinde Reckendorf. Herr Kühl kann daher etwas zum aktu-
ellen Zustand des Archives sagen. Auf Grund der Umstände 
wäre angeraten diese Information nichtöffentlich zu geben. 
Über die Nichtöffentlichkeit muss jedoch unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit beraten werden. Er bittet daher die anwesenden 
Gäste, einschließlich der Sachverständigen den Sitzungssaal 
zu verlassen. Bürgermeister Deinlein stellt um 18.06 Uhr die 
Nichtöffentlichkeit her.
Erster Bürgermeister Manfred Deinlein stellt um 18.16 Uhr die 
Öffentlichkeit wieder her und bittet die im Foyer wartenden 
Gäste wieder den Sitzungssaal zu betreten.
Er teilt mit, dass die Beratung und Abstimmung unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit ergeben hat, dass die Information in 
öffentlicher Sitzung gegeben werden soll.

Öffentliche Sitzung 
des Bau- und Umweltausschusses
Am Mittwoch, 19.05.2021 um 18.00 Uhr findet eine öffentliche 
Sitzung des Bau- und Umweltausschusses des Gemeinderates 
statt.
Anträge, die in dieser Sitzung beraten werden sollen, müssen 
bis Donnerstag, 06.05.2021 bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Baunach oder im Rathaus Reckendorf eingehen.

Covid-19 Schnelltestzentrum 
Reckendorf und Gerach
Testzeiten in Gerach und Reckendorf

Gerach 
Laimbachtalhalle

Reckendorf 
Rathaus

Montag 16:30 bis 18:30
Dienstag 16:00 bis 19:00
Mittwoch 16:00 bis 19:00
Donnerstag 16:30 bis 18:30
Freitag 16:00 bis 19:00
Samstag
Sonntag 09:00 bis 12:00
Sonntag 13:00 bis 16:00 Uhr

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Reckendorf  
am 10.02.2021
Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Kurzbericht - Fuhrpark des Bauhofes
2. Archivpflegeverein - kommunale Archivpflege im Land-

kreis Bamberg e.V. - Vorstellung durch den Geschäfts-
führer und Entscheidung über Beitritt

3. Jahresbericht JAM - Präsentation
4. Zuschussantrag des Kath. Pfarramtes St. Nikolaus für die 

Erweiterung der Bücherei mit neuen Medien im Jahr 2021
5. Verkehrsberuhigenden Maßnahmen an der Kreisstraße 

BA 52 - Antrag der WBFW
6. Anschaffung zweier weiterer Geschwindigkeitsanzeigeta-

fel - Antrag der WBFW
7. Neubau eines FFW Gerätehauses - Präsentation
8. Bahnhofsgebäude - Antrag auf Freistellung von Bahnbe-

triebszwecken - Informationen über aktuellen Stand und 
Entscheidung zum weiteren Vorgehen

9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 32 GeschO
9.1. Sonstiges - Straßenunterhalt
9.2. Sonstiges - Kläranlage
9.3. Sonstiges - Bürgerversammlung
Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Manfred Deinlein 
die Sitzung des des Gemeinderates Reckendorf.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
02.02.2021 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis.
Erster Bürgermeister Deinlein teilt mit, dass beabsichtigt war, 
zuerst den Tagesordnungspunkt „Archivverein“ zu behandeln 
und dann den Jahresbericht von JAM. Leider wurde kurz vor 
Versenden der Einladung die Reihenfolge versehentlich ver-
tauscht. Er würde die ursprünglich geplante Reihenfolge, nach 
der auch die Sachverständigen im Vorfeld eingeladen worden 
sind, wiederherstellen und die beiden Tagesordnungspunkte in 
der Reihenfolge tauschen. Es werden keine Einwände erhoben.
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werden. Dies wäre in ihren Augen ggf. auch in Reckendorf eine 
sinnvolle Lösung.
Bürgermeister Deinlein verweist ergänzend darauf, dass der 
Gemeinderat erst kürzlich den Erwerb einer, in seinen Augen 
günstigen und hervorragend geeigneten, Immobilie abgelehnt 
hat. Auch der Ausbau zum Archiv wäre nach seiner Aussage 
damals gefördert worden. Wenn dem Gemeinderat das Archiv 
in Reckendorf wichtig ist, muss er auch die dafür notwendigen 
Investitionen tätigen.
Im Anschluss an den Bericht von Herrn Kühl verliest Bürger-
meister Deinlein ergänzend den Bericht der Kreisarchivpflege-
rin Frau Spies von der gemeinsamen Begehung am 29.01.2021 
im gemeindlichen Archiv.
Im Anschluss daran übergibt er das Wort an Herrn Chandon 
vom Archivpflegeverein. Dieser stellt sich, seinen Verein sowie 
die Leistungen und Kosten anhand einer Präsentation vor.
Abschließend weist er noch auf die verschiedenen Lösungen 
bei Verwaltungsgemeinschaften hin. Er würde dem Gemein-
derat Reckendorf vorschlagen, dass die Verwaltungsge-
meinschaft ein gemeinsames Kontingent bucht, welches die 
Gemeinden dann nutzen und intern miteinander verrechnen.
Beschluss: 11 : 2
Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf beschließt, 
dem Verein zur kommunalen Archivpflege im Landkreis 
Bamberg e.V. beizutreten. Die Aufnahme in den Verein soll 
nur beantragt werden, wenn alle vier Gemeinden der Ver-
waltungsgemeinschaft Baunach einem Beitritt zustimmen. 
Der Gemeinderat ist über den Aufnahmeantrag sowie des-
sen Ergebnis zu informieren.

3. Jahresbericht JAM - Präsentation

Herr Christian Schmidt vom JugendArbeitsModell (JAM) stellt 
sich und die Arbeit des JAM im letzten Jahr anhand einer Pow-
erpointpräsentation vor. Diese wird dem Protokoll beigefügt.
Gemeinderatsmitglied Hartwig Pieler teilt mit, dass er als Vater 
von zwei Besuchern der Jugendeinrichtung den Auftrag erhal-
ten hat, mitzuteilen, wie toll die Arbeit des JAM ist.
Gemeinderatsmitglied Ludwig Blum weist darauf hin, wie not-
wendig es ist, besonders in diesen Zeiten, kreativ zu sein. Er 
ist der Auffassung, dass dies den Mitarbeitern des JAM gut 
gelingt.
Bürgermeister Deinlein schließt mit einem Dank an die Jugend-
arbeit.
Im Anschluss an den Tagesordnungspunkt teilt Bürgermeister 
Deinlein mit, dass er auf Grund des Zeitfortschrittes eine Pause 
von zehn Minuten zum Lüften vorschlägt. Er unterbricht darauf-
hin um 19.43 Uhr die Sitzung.
Erster Bürgermeister Manfred Deinlein beendet um 19.50 Uhr 
die Unterbrechung der Sitzung und fährt mit der Sitzung fort.

4. Zuschussantrag des Kath. Pfarramtes St. Nikolaus 
für die Erweiterung der Bücherei mit neuen Medien 
im Jahr 2021

Mit Schreiben vom 20.01.2021 stellt das Kath. Pfarramt St. 
Nikolaus einen Antrag auf Bezuschussung der Bücherei für die 
Beschaffung neuer Medien. Die Jahresstatistik 2020 liegt dem 
Antrag bei.
In den letzten Jahren wurden jeweils 500,00 € bewilligt.
Beschluss: 13 : 0
Die Gemeinde Reckendorf gewährt für die katholische 
öffentliche Bücherei für das Jahr 2020 einen gemeindlichen 
Zuschuss in Höhe von 500,00 Euro für die Anschaffung 
neuer Medien.

5. Verkehrsberuhigenden Maßnahmen an der Kreis-
straße BA 52 - Antrag der WBFW

Die Fraktion der WBFW hat mit Schreiben vom 18.01.2021 
einen Antrag gemäß § 25 Abs. 1 der Geschäftsordnung 
gestellt. Der Antrag ist dem Tagesordnungspunkt beigefügt.
Die Verwaltung hat bezüglich der beiden vorliegenden Anträge 
der WBFW eine Stellungnahme des Landratsamtes erbeten.
Der Beschlussvorschlag der Antragsteller wird im Wortlaut 
übernommen.
Informationen in bzw. aus der Sitzung:
Gemeinderatsmitglied Markus Sippel stellt den Antrag der 
WBFW vor.

Er bittet Herrn Kühl zu seinem Bericht über den aktuellen 
Zustand des Archives.
Herr Kühl stellt sich und seine Aufgabe eingangs vor. Er ist der-
zeit Student an der Universität Bamberg. Aktuell ist er neben 
seinem Studium als studentische Hilfskraft für Herrn Professor 
Dr. Dornheim bzw. im Auftrag der Gemeinde Reckendorf tätig. 
Seine Aufgabe besteht darin, Herrn Professor Dr. Dornheim die 
Unterlagen aus dem Archiv der Gemeinde Reckendorf für die 
von der Gemeinde Reckendorf beauftragte Arbeit bereitzustel-
len. Hierzu hat er eine Bestandsliste von Frau Waschka, die das 
Archiv früher betreut hat, erhalten. Bei Sichtung der Unterlagen 
stellte er fest, dass die Unterlagen bezüglich Genisa sehr gut 
sind. Der übrige Bestand, insbesondere im Rückgebäude Rat-
haus, und im Keller sind sehr schlecht oder gar nicht erfasst.
Aktuell sind es schätzungsweise 70 Kartons mit Unterlagen im 
Format DIN A4 sowie weitere gleiche 70 Kartons im Rückge-
bäude sowie weitere gleiche 70 Kartons im Keller des Rathau-
ses. Die Unterlagen in diesen Kisten müssten erfasst, entmeta-
lisiert und verschlagwortet werden.
Er hat in den vergangenen drei Monaten etwas 40 Kartons 
gesichtet und dokumentiert. Allerdings noch nicht in dem 
Umfang, wie es notwendig wäre. Dies war nötig, um die Unter-
lagen für Herrn Professor Dr. Dornheim bereitstellen zu können. 
Außerhalb der Genisa und vormals jüdischen Einwohnern ist 
das Archiv wenig bearbeitet und sortiert.
Auf Empfehlung der Kreisarchivpflegerin Frau Spies habe er 
nach einem gemeinsamen Gespräch und in Absprache mit 
Bürgermeister Deinlein wenigstens einmal Thermometer sowie 
Hygrometer gekauft und aufgestellt. Aktuell lag die Temperatur 
im Rückgebäude des Rathauses bei 7° C sowie bei einer Luft-
feuchtigkeit von 70 %.
Gemeinderatsmitglied Markus Sippel erkundigt sich nach der 
Art der Unterlagen.
Herr Kühl teilt mit, dass es sich um Unterlagen aus einem Zeit-
raum von 1820 bis „heute“ handelt. Wobei der Charakter der 
Unterlagen sehr unterschiedlich ist. Vorhanden sind Rech-
nungsunterlagen, Protokollbücher etc. Auch vom Wasser-
zweckverband sind Unterlagen vorhanden.
Gemeinderatsmitglied Bernhard Zahner erinnert an die in 
Kürze stattfindende Sanierung des Verwaltungsgebäudes in 
Baunach. Hier werden im Dachgeschoss neue Räumlichkeiten 
geschaffen. Er geht davon aus, dass hier dann ideale Zustände 
für ein Archiv geschaffen werden.
Herr Kühl teilt mit, dass ihm die Situation in Baunach unbekannt 
ist. Die Frage ist letztendlich ob es so glücklich ist, wenn das 
Gemeindearchiv Reckendorf nach Baunach kommt.
Er weist jedoch darauf hin, dass Handlungsbedarf besteht, da 
schon Oxidationsschäden und Schimmel vorhanden sind. Es 
wurden zudem säurehaltige Kuverts verwendet, die das Archiv-
gut langfristig schädigen.
Bürgermeister Deinlein fragt nach, ob es richtig sei, dass noch 
keine großen Schäden vorhanden sind.
Dies wird von Herrn Kühl bestätigt.
Gemeinderatsmitglied Gerhard Pförtsch erkundigt sich nach 
den idealen Klimaverhältnissen für Archivgut.
Diese liegen laut Herrn Kühl bei etwa 15-17° C sowie einer Luft-
feuchtigkeit um die 50 %.
Gemeinderatsmitglied Frank Güthlein erkundigt sich nach der 
notwendigen Raumgröße zur Unterbringung des Archives.
Herr Kühl verweist auf die Frage des Leiters der Hauptverwal-
tung beim gemeinsamen Termin. Dieser hat dieselbe Frage 
gestellt und in diesem Zusammenhang gefragt ob die Fläche 
des aktuellen Sitzungssaales in der ehemaligen Synagoge 
angemessen sei. Dies sei damals bestätigt worden. Es wird 
ergänzt, dass Grundfläche eingespart werden könnte, wenn 
eine Rollregistratur verwendet werden würde. Dies würde aber 
zu weiteren Investitionskosten führen.
Gemeinderatsmitglied Ludwig Blum teilt mit, dass er das Archiv 
nicht weggeben möchte, und erkundigt sich nach anderen 
kurzfristigen Lösungen.
Herr Kühl weist auf die Aussagen der Kreisarchivpflegerin Frau 
Spies hin. Diese habe im Rahmen des Gespräches auch dafür 
plädiert, dass das Archiv in Reckendorf bleiben sollte. Aus ihrer 
Tätigkeit sind ihr Keller- oder Dachräume in Schulen oder Feu-
erwehrhäusern bekannt, in denen das Archiv untergebracht ist. 
Ergänzend könnten auch Luftentfeuchtungsgeräte eingerichtet 
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7. Neubau eines FFW Gerätehauses - Präsentation

Der 1. Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Reckendorf, 
Herr Demling, wird in der Sitzung seine Vorstellungen für den 
Neubau eines neuen Feuerwehrhauses vorstellen.
Informationen in bzw. aus der Sitzung:
Erster Bürgermeister Manfred Deinlein übergibt das Wort an 
das Gemeinderatsmitglied und 1. Kommandanten der Frei-
willigen Feuerwehr Matthias Demling. Dieser stellt die aktuelle 
Situation sowie die bisherigen Überlegungen der Findungsko-
mission für einen Neubau anhand einer Präsentation vor. Die 
Präsentation wird dem Protokoll beigefügt.
Gemeinderatsmitglied Markus Sippel stellt fest, dass es unstrit-
tig ist, dass ein neues Feuerwehrhaus notwendig ist. Wenn der 
1. und der 2. Kommandant dies sagen, dann ist dies so. Die 
Feuerwehr wird ihr neues Feuerwehrhaus bekommen. Das Gre-
mium sollte aber die großen Projekte der Gemeinde im Kopf 
haben. Die Schule Baunach wird rund 26 Millionen Euro kos-
ten, davon sind 2,5 Millionen von der Gemeinde Reckendorf zu 
zahlen. Gemeinderatsmitglied Bernhard Zahner weist darauf 
hin, dass der Neubau ein Zweckbau werden soll. Schlicht und 
einfach. Keine goldenen Wasserhähne.
Gemeinderatsmitglied Ludwig Blum empfiehlt, dass sich der 
Gemeinderat zu einem Grundsatzbeschluss durchringen sollte.
Erster Bürgermeister Manfred Deinlein dankt für die ständige 
Einsatzbereitschaft der Freiwilligen Feuerwehr zugunsten der 
Gemeinde und regt an, dass auch die Gemeinde ihrerseits ihre 
Einsatzbereitschaft für die Freiwillige Feuerwehr zeigen soll. Er 
formuliert daraufhin in der Sitzung einen Beschlussvorschlag, 
über den er abstimmen lässt.
Beschluss: 13 : 0
Der Gemeinderat beschließt grundsätzlich den Bau eines 
neuen Feuerwehrhauses, vorbehaltlich der Genehmigung 
des Kreisbrandrates.
Bürgermeister und Verwaltung werden beauftragt, eine 
Stellungnahme des Kreisbrandrates einzuholen und 
Gespräche mit dem Landratsamt sowie der Regierung zu 
führen.
Erforderliche Haushaltsmittel sind bereitzustellen.

8. Bahnhofsgebäude - Antrag auf Freistellung von 
Bahnbetriebszwecken - Informationen über aktuellen 
Stand und Entscheidung zum weiteren Vorgehen

Das Bahnhofsgebäude ist als ehemaliges Gebäude der Deut-
schen Bahn für Bahnbetriebszwecke gewidmet. Um diese 
Widmung löschen zu lassen, wurde im Juli 2020 ein Antrag auf 
Freistellung von Bahnbetriebszwecken gemäß § 23 des Allge-
meinen Eisenbahngesetzes (AEG) gestellt.
Der Antrag umfasst die Grundstücke mit den Fl.Nrn. 1280/2 
(Bahngebäude) und 1280/4 der Gemarkung Reckendorf, die 
sich beide im Eigentum der Gemeinde Reckendorf befinden.

Der Antrag umfasst beide Grundstücke, da immer nur voll-
ständige Grundstücke von Bahnbetriebszwecken freigestellt 
werden können. Das Eisenbahnbundesamt teilte im Dezember 
2020 mit, dass die Deutsche Bahn Einwendungen gegen die 
Freistellung vorgebracht habe. Verschiedene aufgeworfene 
Probleme könnten relativ einfach gelöst werden. So könnten 
noch benötigte Schaltschränke herausgemessen und als sepa-
rates Flurstück in der Widmung belassen werden.

Erster Bürgermeister Manfred Deinlein informiert das Gremium, 
dass das Landratsamt Bamberg zwischenzeitlich eine Stellung-
nahme abgegeben hat. Er verliest die email-Stellungnahme 
vom 02.02.2021 im Wortlaut. Die email wird dem Protokoll als 
Anlage beigefügt.
Gemeinderatsmitglied Markus Sippel stellt fest, dass diese 
Stellungnahme den Gemeinderat nicht zufriedenstellen kann.
Gemeinderatsmitglied Hartwig Pieler teilt mit, dass etwas pas-
sieren wird, und dies mit Ansage. Der Gemeinderat sollte nach 
dem Motto verfahren „Wer quengelt, bekommt irgendwann 
recht!“. Aus seiner Sicht wird dort gerast, gerade weil es gut 
einsehbar ist. Mit der Antwort des Landratsamtes Bamberg 
kann er nicht leben.
Gemeinderatsmitglied Erwin Wahl erkundigt sich nach der 
Möglichkeit eines Tempo-30-Schildes.
Bürgermeister Deinlein teilt mit, dass dies nicht zulässig ist, da 
es sich um eine überörtliche Straße handelt.
Gemeinderatsmitglied Erwin Wahl teilt mit, dass dies auf Grund 
des Umfelds nicht akzeptabel ist.
Gemeinderastmitglied Markus Sippel stellt fest, dass da 
jemand vom Schreibtisch aus entscheidet, der die Situation vor 
Ort nicht kennt.
Erster Bürgermeister Deinlein lässt über den beantragten 
Beschlussvorschlag abstimmen.
Beschluss: 13 : 0
Der Gemeinderat Reckendorf beauftragt den 1. Bürgermeis-
ter Manfred Deinlein in einem Vororttermin mit Vertretern 
der zuständigen Straßenverkehrsbehörde und der Polizei-
inspektion Bamberg Land mögliche Maßnahmen zur Ver-
kehrsberuhigung für die Kreisstraße BA 52 von Reckendorf 
nach Gerach zu erörtern. Zu dem Termin sind der 2. Bürger-
meister Jürgen Baum, als auch der 3. Bürgermeister Lud-
wig Blum mit einzuladen.

6. Anschaffung zweier weiterer Geschwindigkeitsanzei-
getafel - Antrag der WBFW

Die Fraktion der WBFW hat mit Schreiben vom 12.01.2021 
einen Antrag gemäß § 25 Abs. 1 der Geschäftsordnung 
gestellt.
Der Antrag ist dem Tagesordnungspunkt beigefügt.
Die Verwaltung hat bezüglich der beiden vorliegenden Anträge 
der WBFW eine Stellungnahme des Landratsamtes erbeten.
Der Beschlussvorschlag der Antragsteller wird im Wortlaut 
übernommen.
Informationen in bzw. aus der Sitzung:
Gemeinderatsmitglied Bernhard Zahner stellt den Antrag für 
die WBFW vor.
Gemeinderatsmitglied Bernhard Müller weist auf die Verkehrs-
verhältnisse in der Bahnhofstraße hin. Hier werde mit 50 bis 
60 km/h „durchgerast“. Er teilt mit, dass die Gemeinde das mit 
den Anzeigetafeln lässt. Die Gemeinde tritt stattdessen dem 
kommunalen Zweckverband der Verkehrsüberwachung bei.
Bürgermeister Deinlein weist darauf hin, dass der Zweckver-
band derzeit keine neuen Mitglieder aufnimmt.
Bürgermeister Deinlein teilt mit, dass er bereits seit einiger Zeit 
die Preise für Verkehrsmessgeräte beobachtet. Er möchte ein 
entsprechendes Gerät mit Speicher kaufen, damit die Werte 
nicht nur angezeigt, sondern auch aufgezeichnet werden.
Gemeinderatsmitglied Markus Sippel teilt mit, dass ihm 
bewusst ist, dass ein Verkehrsmessgerät nicht das Problem 
löst, aber es trägt aus seiner Sicht zur Verbesserung bei.
Gemeinderatsmitglied Ludwig Blum regt an, dass gleich ein 
drittes Gerät von Gerach kommend mitbeschlossen werden 
könnte.
Erster Bürgermeister Manfred Deinlein ergänzt daraufhin den 
Beschlussvorschlag und lässt hierüber abstimmen.
Beschluss: 12 : 1
Der Gemeinderat Reckendorf beschließt die Anschaffung 
von drei Geschwindigkeitsregelanlagen (bevorzugt solar-
unterstützt) und die dauerhafte Installation am südlichen 
und nördlichen Ortseinfahrt von Reckendorf sowie der 
Geracher Straße.
Die erforderlichen Haushaltsmittel sind einzustellen.
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, den 20.05.2021, um 19.00 Uhr findet eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.
Anträge, die in dieser Sitzung beraten werden sollen, müssen 
bis Donnerstag, 06.05.2021 bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Baunach oder bei der Gemeinde Lauter eingehen.

Änderung Testzeiten
Aufgrund des zunehmenden Testbedarfs werden die Testzei-
ten beginnend mit Sonntag den 25.04.2021 wie folgt ange-
passt:

Sonntags 09 – 11 Uhr
Dienstags 18 – 20 Uhr
Donnerstags 18 – 20 Uhr
Sollte ein Dienstag bzw. Donnerstag auf einen Feiertag fallen, 
wie z. Christi Himmelfahrt, gelten an diesem Tag die Testzeiten 
wie an einem Sonntag – also 09 – 11 Uhr.
Zudem werden aufgrund des steigenden Bedarfs weitere Frei-
willige gesucht, die die hier bereits Tätigen unterstützen; sei es 
bei den Testungen selbst oder bei administrativen Tätigkeiten. 
Bitte hierfür mit dem Ersten Bürgermeister in Verbindung setzen.

gez. Beck
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, den 20.05.2021, um 19.00 Uhr findet eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.
Anträge, die in dieser Sitzung beraten werden sollen, müssen 
bis Donnerstag, 06.05.2021 bei der Gemeinde Gerach einge-
hen.

Covid-19 Schnelltestzentrum 
Reckendorf und Gerach
Testzeiten in Gerach und Reckendorf

Gerach 
Laimbachtalhalle

Reckendorf 
Rathaus

Montag 16:30 bis 18:30
Dienstag 16:00 bis 19:00
Mittwoch 16:00 bis 19:00
Donnerstag 16:30 bis 18:30
Freitag 16:00 bis 19:00
Samstag
Sonntag 09:00 bis 12:00
Sonntag 13:00 bis 16:00 Uhr

Öffnungszeiten Miniwertstoffhof  
u. Grüngutcontainer Gerach
Dienstag  ........................................ von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag  .................................... von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und  ................................................ von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag  ........................................ von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr
bis Ende Oktober

gez. Günther
Erster Bürgermeister

Allerdings hat die Deutsche Bahn vorgebracht, dass der nötige 
Schutzabstand zum Gleis nicht eingehalten wird. Grundsätzlich 
ist ein beidseitiger Schutzstreifen von 7m (gemessen von der 
Gleisachse) jederzeit einzuhalten. Dieser Bereich darf nicht von 
Bahnbetriebszwecken freigestellt werden. Die Gebäudekante 
liegt zwischen ca. 4,5 m und 5,5 m von der Gleismitte entfernt 
und damit im Schutzstreifen. Auch eine telefonische Rückspra-
che bei der Deutschen Bahn hat ergeben, dass unter diesen 
Umständen eine Freistellung keinesfalls erfolgen könne.
Es wurde angeregt, den Antrag auf Freistellung von Bahnbe-
triebszwecken zurückzuziehen und das Gebäude in der Wid-
mung zu belassen. Anschließend müsste mit dem Eisenbahn-
bundesamt geklärt werden, unter welchen Voraussetzungen 
eine Nutzung in diesem Bahngebäude möglich wäre.
Informationen in bzw. aus der Sitzung:
Erster Bürgermeister Deinlein schlägt vor, dass der Antrag 
durch die Gemeinde nicht zurückgezogen, sondern aufrechter-
halten werden soll. Parallel dazu soll verhandelt werden. So hat 
die Gemeinde ein Druckmittel, bis die Gemeinde ein akzeptab-
les Ergebnis hat.
Gemeinderatsmitglied Erwin Wahl erkundigt sich, ob das 
Gebäude überhaupt so genutzt werden darf.
Bürgermeister Deinlein teilt mit, dass es nach seinen Prüfungen 
in Baunach auch keine sieben Meter sind. Dort stehe aber ein 
Zaun. Vielleicht ist dies auch in Reckendorf möglich.
Gemeinderatsmitglied Ludwig Blum erkundigt sich bzw. stellt 
fest, dass der Besitz doch an die Gemeinde übergegangen ist.
Bürgermeister Deinlein teilt mit, dass Besitz, Eigentum und 
Widmung in diesem Fall auseinanderfallen.
Erster Bürgermeister Manfred Deinlein bittet anschließend ums 
Handzeichen wer für diese Vorgehen ist.
Beschluss: 13 : 0
Der Gemeinderat beschließt, dass der Antrag der Gemeinde 
nicht zurückgezogen, sondern aufrechterhalten wird. Paral-
lel soll verhandelt werden.

9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 32 GeschO

Aus der Mitte des Gemeinderates werden folgende Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben:

9.1. Sonstiges - Straßenunterhalt

Gemeinderatsmitglied Frank Güthlein teilt mit, dass die Zeitzen-
hofer -Straße in einem furchtbaren Zustand sei und repariert 
bzw. neu gemacht werden muss.
Bürgermeister Deinlein bestätigt den desolaten Zustand und 
verweist auf das anstehende Kernwegenetz.

9.2. Sonstiges - Kläranlage

Gemeinderatsmitglied Bernhard Müller teilt mit, dass die 
Bodenplatte der Kläranlage durch den Bauhof und nicht durch 
die Fachfirma erstellt wurde. Die Leistungen des Bauhofes sol-
len bei den Zahlungen der Firma abgezogen werden
Bürgermeister Deinlein sichert die Prüfung zu.

9.3. Sonstiges - Bürgerversammlung

Gemeinderatsmitglied Hartwig Pieler erkundigt sich nach dem 
Termin der Bürgerversammlung.
Bürgermeister Deinlein teilt mit, dass er pandemiebedingt aktu-
ell keine Terminierung vornehmen kann und wird. Er verweist 
diesbezüglich auch auf die heutigen Beschlüsse von Bund und 
Ländern.
Nach einer Diskussion unter einzelnen Gemeinderatsmitglie-
dern teilt Bürgermeister Deinlein mit, dass er in der jetzigen 
Situation keinen weiteren Termin festlegen wird, der ggf. später 
wieder verschoben werden muss.
Sollte das Gremium einen Termin festsetzen wollen, so sollte es 
hier Unterschriften sammeln um einen Termin anzuberaumen.
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt 
Erster Bürgermeister Manfred Deinlein um 20.47 Uhr die öffent-
liche Sitzung.
gez. Deinlein
Erster Bürgermeister

gez. Deinlein
Erster Bürgermeister
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Behütet bis zuletzt - 
Musik in Hospizarbeit und Palliative Care
Online-Seminarangebot der Hospiz-Akademie Bamberg
Musik ist Kunst. Sie begleitet uns, tröstet uns und spendet 
Kraft. Am Lebensende wird Musik als begleitendes Medium 
genutzt. Am Freitag, 14. Mai 2021 von 9:00 – 17:00 Uhr lernen 
die Kursteilnehmer*innen der Hospizakademie das kreative 
Medium Musik im Rahmen von palliativer Begleitung kennen 
und werden angeleitet, Musik verantwortungsvoll und zielge-
richtet einzusetzen. Musikalische Kenntnisse sind nicht erfor-
derlich.
Das Online-Seminar wird von Simone Viviane Plechinger (Dipl.-
Musiktherapeutin (FH/DmtG) HP eingeschränkt für Psychothe-
rapie Dementia Care Mapper Multiplikatorin Demenz-Balance-
Modell (C) Fachbuchautorin) geleitet und basiert auf ihrem 
Buch „Musik in der Begleitung am Lebensende“.
Anmeldungen bitte bis 07.05.2021 über die Internetseite: www.
hospiz-akademie.de unter der Kursnummer – H 16 –

VHS Bamberg-Land
Mitteilung der Liberalen Jüdischen Gemeinde, 
der Otto-Friedrich-Universität 
und der VHS Bamberg-Land
Weg vom Klischee: Jüdisch sein – gestern und heute
Start der umfangreichen Veranstaltungsreihe in der Region 
Bamberg im Rahmen des Festjahres „1700 Jahre Jüdisches 
Leben in Deutschland“
Auf das Jahr 321 geht das erste Zeugnis jüdischen Lebens 
auf dem Gebiet des heutigen Deutschlands zurück. Auch das 
Bamberger Land kann auf eine vielfältige und langwährende 
jüdische Geschichte zurückblicken, die an baulichen Spuren 
wie ehemaligen Synagogen oder jüdischen Friedhöfen sichtbar 
geblieben ist. Bis heute hat sich in der Region eine kleine, hete-
rogene jüdische Gemeinschaft wieder etabliert. Jüdinnen und 
Juden leben hier und gestalten das Bamberger Land mit.
Dies sind die Ansatzpunkte unseres Beitrags zum Festjahr 
2021, das wir unter dem Motto „Jüdisch sein -gestern und 
heute“ gestalten. Denn für Jüdinnen und Juden – wie für alle 
Menschen – in unserer Gesellschaft stellt sich die Frage: Wer 
bin ich, was macht mich aus, wie bildet sich meine Identität? 
Die Veranstaltungsreihe möchte Anstöße zum Nachdenken 
geben, zum voneinander Lernen führen, Gespräche auf Augen-
höhe von nichtjüdischen und jüdischen Menschen anstoßen. 
Das Herzstück des Programms bilden „Begegnungen in Wort 
und Klang“ – in den individuell gestalteten Veranstaltungen in 
ehemaligen Landsynagogen in ganz Franken findet wortwörtlich 
eine Begegnung in Wort und Klang statt. Musik des jüdischen 
Komponisten Salomone Rossi (1570-ca. 1630) wird mit Texten 
zum Thema „Jüdisch sein – gestern und heute“ kombiniert.
In der gesamten Veranstaltungsreihe zieht sich der Bogen in 
Lesungen, Vorträgen, Führungen, Ausstellungen und Kursen, 
von der Historie über die Gegenwart bis in die Zukunft, von der 
Kunst bis zur Küche, von der Tradition zur Moderne, weg vom 
Klischee, hin zum alltäglichen realen Leben von Jüdinnen und 
Juden.
Am 25. April 2021 um 15 Uhr sollte das Jubiläumsjahr in der 
Region Bamberg in der Synagoge Reckendorf starten, was 
derzeit aber leider nur online möglich ist. Die gesamte Veran-
staltungsübersicht des Themenjahres „Jüdisch sein – ges-
tern und heute“, das mit vielen Kooperationspartnerinnen 
und -partnern zusammengestellt wurde, ist auf der Seite www.
vhs-bamberg-land.de zu finden. Die Angaben, ob und wie die 
Veranstaltungen stattfinden können, werden dort laufend aktu-
alisiert.
Das Programm wurde kooperativ kuratiert von der Liberalen 
Jüdischen Gemeinde Bamberg, der Professur für Judaistik der 
Universität Bamberg und der VHS Bamberg-Land.
Die nächsten Termine:
• „Jüdische Friedhöfe im Landkreis Bamberg“ - Online-Vor-

trag von Annette Schäfer am 12.05.21, 19 Uhr

Dr.-Ernst-Schmidt-Realschule Ebern
Anmeldung an der Dr.-Ernst-Schmidt-Realschule 
Ebern für das Schuljahr 2021/22
EBERN – Die Anmeldung von SchülerInnen für die Aufnahme 
in die Jahrgangsstufe 5 (auch für den Probeunterricht) der Dr.-
Ernst-Schmidt-Realschule für das Schuljahr 2021/22 erfolgt 
online auf unserer Schulhomepage www.rs-ebern.de und kann 
schon ab sofort vorgenommen werden.
Unter der Überschrift „Schulanmeldung“ informiert Sie ein 
ausführliches Schreiben auf unserer Homepage über alles wei-
tere, die notwendigen Unterlagen und die Termine, insbeson-
dere für den Probeunterricht zur Aufnahme an die Realschule 
– falls erforderlich.
Darunter finden Sie einen Button „SchulantragOnline - bei der 
Anmeldung alles dabei.“ Dieser Link führt Sie mit Erklärungen 
durch die Online-Anmeldung.
Bitte drucken Sie nach dem Anmeldeprozess die Unterlagen 
aus und schicken Sie uns mit dem Original des Übertritts-
zeugnisses und den übrigen erforderlichen Unterlagen zu. 
Der späteste Eingang der Anmeldeunterlagen kann bis längs-
tens Freitag, 14. Mai 2021 um 12:00 Uhr erfolgen.
Nach dem Eingang der Unterlagen bekommen Sie eine Bestäti-
gung per Mail, wir prüfen die Unterlagen und halten bei Bedarf 
Rücksprache mit Ihnen.
In der darauffolgenden Woche vom 18. Mai bis 20. Mai 2021 
findet der Probeunterricht statt.
Weitere Informationen sind auf der Schulhomepage www.
rs-ebern.de erhältlich. Gerne beraten wir Sie auch persön-
lich zur Aufnahme Ihres Kindes unter der Telefonnummer 
(09531) 9 41 48 40.

Mitteilungen des Landratsamtes 
Bamberg über aktuelle Themen
Die aktuellen Pressemitteilungen des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/Pressemitteilungen/
Weiterhin bietet der Landkreis Bamberg als zusätzliche 
Informationsquelle einen kostenlosen Newsletter an. Unter 
www.landkreis-bamberg.de/newsletter können Interes-
sierte ganz unkompliziert ihren persönlichen Newsletter 
bestellen.

Hospiz-Akademie Bamberg
Warum mache ich das überhaupt? 
Der Sinn meiner Arbeit
Online-Seminarveranstaltung in der Hospiz-Akademie Bamberg
Viele Menschen erleben ihre berufliche Tätigkeit auf verschie-
denen Gründen als nicht erfüllend und sinnvoll. Diese Diskre-
panz kann auf Dauer krank machen. 
Das eigene Wohlbefinden zu verbessern und den Blick hin zur 
persönlichen Motivation zu richten, ist Ziel des Seminars von 
Frau Kathrin Kerler (M.A. der Philosophie, Heilpraktikerin für 
Psychotherapie). 
Sie begleitet die Kursteilnehmer*innen am 6. Mai 2021 von 9:00 
- 16:30 Uhr auf einer Entdeckungsreise rund um die Fragestel-
lung: Warum mache ich das überhaupt? 
Mit Hilfe von Perspektivwechseln wird der Wert der eigenen 
Arbeit bewusster gemacht und neue Freude an der Berufsaus-
übung geweckt.
Anmeldungen bitte bis 30.04.2021 über die Internetseite: 
www.hospiz-akademie.de unter der Kursnummer – L 10 –
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und durch den Handthalgrund bis zum Steigerwaldzentrum 
oder auf dem Methusalempfad mit uralten Baumriesen. Eher 
kulturell Interessierte erwartet in Ebrach die ehemalige Klos-
teranlage der Zisterzienser mit Klosterkirche und Kaisersaal. 
Der neue VGN Freizeittipp „Mit dem Bier- und Weinexpress in 
den nördlichen Steigerwald“ hält passend zur neuen Linie eine 
18-Kilometer-Wanderung bereit, die auch in mehrere Etappen 
unterteilt werden kann.
Durch die Anpassung der Fahrzeiten von „Steigerwald-
Express“ und „Bier- und Wein-Express“ mit dem Linienknoten 
am Baumwipfelpfad bei Ebrach sind attraktive Kombinationen 
der beiden Freizeitlinien für größere Tagesausflüge möglich.
Der „Brauereien-Wander-Express“ (VGN-Linie 230) bringt Aus-
flügler bis 1. November samstags, sonn- und feiertags in die 
Fränkische Schweiz rund um Heiligenstadt i. OFr. und Aufseß. 
Die Freizeitlinie fährt die Strecke Ebermannstadt - Heiligenstadt 
- Aufseß - Hollfeld bzw. Breitenlesau. Gerade Wanderer lockt 
ein dichtes Netz an Wanderwegen und viel Sehenswertes in die 
Fränkische Schweiz.
Tipps zum Wandern und Radfahren im Bamberger Land:
www.bambergerland.de
Für den Fahrscheinverkauf rät der VGN, die App „VGN Fahr-
plan & Tickets“, den Onlineshop (www.shop.vgn.de) oder die 
Fahrkartenautomaten zu nutzen.
Coronabedingt können die Öffnungszeiten der einzelnen Aus-
flugsziele abweichen. Bitte informieren Sie sich daher vorab auf 
den jeweiligen Homepages über die aktuellen Begebenheiten 
vor Ort. Und: Auch in den Freizeitbuslinien gelten die Pflicht 
zum Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung und die üblichen 
Hygieneregeln (www.vgn.de/corona)
Alle Informationen zu den Freizeitlinien unter www.vgn.de/frei-
zeitlinien.

Kolping-Akademie Bamberg
Online-Kurs: Lernportale nutzen
Manche Lehrer und Schüler arbeiten bereits damit, doch wel-
che Lernportale gibt es und was sind die Funktionen davon?
In diesem Onlinekurs werden Ihnen verschiedene Lernportale 
vorgestellt und wie man diese im schulischen Alltag gut einset-
zen kann.
Der Onlinekurs findet am Dienstag, 01.06.2021 von 19:00-
19:45 Uhr statt. Nähere Informationen und Anmeldung unter 
0951/519470 oder
www.kolpingbildung.de

bfz-Schulzentrum in Bamberg
Das bfz-Schulzentrum in Bamberg lädt ein Tag der offenen 
Tür am Samstag, den 08.05.2021 – dieses Jahr online!
Unter dem Motto „Ausbildungen mit Herz“ öffnen die Bamber-
ger bfz-Schulen in diesem Jahr online ihre Türen. Am Sams-
tag, den 08.05.2021 gibt es von 10 bis 13 Uhr für interessierte 
Besucher*innen via Online-Plattform umfassende Informatio-
nen rund um die Ausbildungen zum*zur Erzieher*in, zum*zur 
Kinderpfleger*in, zum*zur Heilerziehungspfleger*in und 
zum*zur Heilerziehungspflegehelfer*in.
Dabei haben die Besucher*innen die Möglichkeit online in den 
Unterricht hinein zu schnuppern und einen Eindruck von den 
Inhalten der verschiedenen Ausbildungen zu gewinnen. Die 
Schüler*innen, Studierenden und Lehrkräfte informieren und 
beantworten alle Fragen rund um die Berufsbilder, den Ablauf 
der Ausbildungen und die Zugangsvoraussetzungen. Die 
Schulleitungen stehen für individuelle Beratungsgespräche zur 
Verfügung.
Da der Tag der offenen Tür dieses Jahr online stattfindet, ist 
eine Anmeldung unbedingt erforderlich. Am besten per Mail 
an: ausbildungen-mit-herz-ba@bfz.de. Für weitere Informatio-
nen erreichen Sie die Fachakademie für Sozialpädagogik unter 
0951/93224-603 oder unter www.fachakademie-bamberg.bfz.
de sowie die Fachschulen für Heilerziehungspflege/-hilfe unter 
0951/93224-622 oder unter www.heilerziehungspflegeschule-
bamberg.bfz.de.
Das bfz-Schulzentrum Bamberg freut sich auf Ihre Teilnahme!

• „Was macht die Rabbinerin den ganzen Tag“ - Vortrag von 
Antje Yael Deusel am 20.05.21, 19:30 Uhr in Gundelsheim

• „Begegnung in Wort und Klang“ in der Ehem. Synagoge 
Lichtenfels am 20.06.21, 11 Uhr

Weitere Infos:
VHS Bamberg-Land
www.vhs-bamberg-land.de
Tel. 0951/85760

Mit dem VGN ins Bamberger Land!
Die Freizeitlinien-Saison startet zum 1. Mai mit neuem  
„Bier- und Wein Express“ 

Endlich wieder Radfahren, Wandern und Freizeitvergnügen! Ab 
dem 1. Mai fahren die beliebten VGN-Freizeitbuslinien „Steiger-
wald-Express“ und „Brauereien-Wander-Express“ im Bamber-
ger Land und bringen Radler und Wanderer zu vielen Ausflugs-
zielen im Steigerwald und in der Fränkischen Schweiz. Neu in 
diesem Jahr: Mit dem „Bier- und Wein Express“ zwischen Haß-
furt und Ebrach können Wanderer und Radfahrer die Kultur- 
und Naturvielfalt des nördlichen Steigerwaldes entdecken.
Die drei Freizeitbuslinien sind ein attraktives ÖPNV-Angebot 
gerade für Familien, um auf entspannte Weise die herrliche 
Natur im Bamberger Land ohne eigenen Pkw zu entdecken.

Genussvolles Radfahren im Steigerwald mit Fahrradmitnahme
Mit dem „Steigerwald-Express“ (VGN Linie 990) erreichen 
die Fahrgäste direkt den Baumwipfelpfad bei Ebrach, das 
Bauernmuseum Bamberger Land in Frensdorf oder Schloss 
Weissenstein. Der „Steigerwald-Express“ fährt auf zwei Busli-
nien inklusive Fahrradanhängern bis zum 1. November immer 
sonn- und feiertags dreimal täglich. Eine Linie startet am Bahn-
hof Hirschaid nach Frensdorf und weiter über Burgebrach und 
Burgwindheim nach Ebrach zum Baumwipfelpfad. Die andere 
Linie beginnt in Bamberg (Bahnhof), fährt ebenfalls nach Frens-
dorf und über Pommersfelden nach Schlüsselfeld. Am Linien-
knoten in Frensdorf wurde der Fahrplan so getaktet, dass ein 
Umstieg auf die jeweils andere Linie möglich ist. Burgebrach, 
Burgwindheim, Ebrach, Frensdorf, Pommersfelden und Schlüs-
selfeld bieten zahlreiche Ausgangspunkte für wunderbare Rad-
touren in den Flusstälern oder für Wanderungen über die Hügel 
des Steigerwaldes.
Der neue „Bier- und Weinexpress“ (VGN-Linie 1169) fährt vom 
Bahnhof in Haßfurt in den nördlichen Steigerwald und das 
Bamberger Land mit Halten u.a. in Knetzgau, Sand am Main, 
Oberaurach, Rauhenebrach und Ebrach. Eine begrenzte Fahr-
radmitnahme ist möglich. In Ebrach wartet der Baumwipfel-
pfad mit herrlichen Panoramablicken über den Steigerwald. 
Wander- und Radbegeisterte kommen hier auf ihre Kosten, ob 
auf ausgedehnte Wanderungen rund um den Baumwipfelpfad 
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Freiwilligenzentrum CariThek Bamberg
Jugendliche für die Vereinsarbeit gewinnen
CariThek informiert bei Webseminar über Freiwilliges Sozi-
ales Schuljahr
Unkompliziert erste Erfahrungen mit ehrenamtlicher Tätigkeit 
zu sammeln, das ermöglicht das Freiwillige Soziale Schuljahr 
(FSSJ). Das bietet Vereinen die Chance, junge Menschen zu 
für ihre Arbeit zu gewinnen. Daher veranstaltet das Vereinsfo-
rum der CariThek ein Info- und Austauschtreffen zum FSSJ.
Bei einem Freiwilligen Sozialen Schuljahr (FSSJ) leisten 
Jugendliche ab 14 Jahren 80 Stunden ehrenamtliche Arbeit 
in einem einer gemeinnützigen Organisation oder Einrichtung 
ihrer Wahl. Dabei schnuppern sie „hinter den Kulissen“, erle-
ben aus erster Hand, dass ein attraktives Vereinsleben Einsatz 
erfordert, und sammeln zugleich positive Erfahrungen im frei-
willigen Engagement.
Indem sie Einsatzstellen für das FSSJ anbieten können Vereine 
Jugendlichen einen Einblick in ihre Aktivitäten bieten und sie 
vielleicht sogar langfristig binden. Im FSSJ lernen Schülerinnen 
und Schüler, dass das Fußballtraining oder die Chorprobe nur 
funktioniert, weil dies jemand vor- und nachbereitet. Oder dass 
ein Vereinsfest nicht erst beginnt, wenn die Würstchen gebra-
ten sind. Die jungen Menschen werden von Konsumenten zu 
Mitwirkenden und erleben, dass ihr Einsatz für andere wertvoll 
und wichtig ist.
Das Bamberger Freiwilligenzentrum CariThek bietet das FSSJ 
bereits seit 2006 an. Im Jahr 2019 nahmen rund 250 Jugendli-
che teil und engagierten sich in rund 120 Einsatzstellen.
Für Vereine und Organisationen, die Interesse am FSSJ haben, 
veranstaltet die CariThek Haben ein „Info- und Austauschtref-
fen der Einsatzstellen im FSSJ Bamberg“ am Donnerstag, 6. 
Mai 2021, um 18:30 Uhr.
Das Treffen findet online über das Programm „Ecosero“ statt. 
Die Teilnehmenden erfahren, wie ihr Verein Einsatzstellen 
anbieten kann und welche Aufgaben dies umfasst. Sie haben 
die Möglichkeit, sich mit bereits aktiven Einsatzstellen auszu-
tauschen.
Eine Anmeldung ist erforderlich bis 4. Mai 2021 beim Freiwil-
ligenzentrum CariThek, Tel. 0951-8604 146, E-Mail vereinsfo-
rum@caritas-bamberg.de
Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmenden die 
Zugangsdaten; gerne unterstützt die CariThek bei der Einrich-
tung des Onlinezugangs. Die Teilnahme ist kostenlos.

Energieberatungstermine 
der Stadt und des Landkreises Bamberg
Kostenlose Energieberatung zahlt sich aus „Guter Rat ist 
teuer“. Dass diese alte Weisheit nicht immer stimmen muss, 
beweist die Klima- und Energieagentur Bamberg. In Koope-
ration mit dem Verein Energieberater Oberfranken e.V. bieten 
sie den Bürgern der Region Bamberg einen kostenlosen Bera-
tungsservice zum Thema energetische Gebäudesanierung an.
Das lohnt sich, denn oftmals können für verschiedene Sanie-
rungs- oder auch Neubaumaßnahmen auch Fördermittel in 
Anspruch genommen werden. Die ca. 1-stündige Beratung ist 
kostenlos.
Eine weitergehende individuelle Energieberatung vor Ort, die 
ebenfalls förderfähig ist, kann zusätzlich vereinbart werden.
Aufgrund der aktuellen Situation im Zusammenhang mit 
dem Corona-Virus werden die Beratungstermine bis auf 
weiteres telefonisch abgehalten!
Die kostenlosen Beratungen finden von 12:00 Uhr bis 18:00 
Uhr immer mittwochs im Wechsel bei der Stadt Bamberg, Maxi-
miliansplatz 3, 96047 Bamberg bzw. im Landratsamt Bamberg, 
Kaimsgasse 31, 96052 Bamberg statt.
Eine vorhergehende Terminvereinbarung unter der Telefon-
nummer 0951 87-1724 (Frau Neuner) oder unter 0951 85-590 
(Herr Knoll) ist notwendig.
Den Energieberatungskalender finden Sie unter
www.klimaallianz-bamberg.de

Umweltstation Lias-Grube Unterstürmig
Veranstaltungstermine der Umweltstation Lias-Grube  
Mai, Juni 2021. ACHTUNG: Je nach aktueller Inzidenz-Lage 
behalten wir uns vor, das Angebot kurzfristig abzusagen!
Treffpunkt für Veranstaltungen:
Soweit nicht anders angegeben, die Übersichtstafel mit dem 
Symbol Gelbbauchunke am Eingang des Freigeländes der 
Umweltstation Lias-Grube.
Kosten:
Soweit nicht anders angegeben, Kosten pro Person: 5,00 Euro 
und 0,50 Euro Ermäßigung für Mitglieder des Fördervereins.
Anmeldung:
Soweit nicht anders angegeben, ist eine Anmeldung erforder-
lich über unsere Webseite www.umweltstation-liasgrube.de
per Telefon 09545 950399
oder per Mail info@umweltstation-liasgrube.de
06.05. Schnullermäuse entdecken das Wasser im Frühling
Sonnenlicht, Wasser und Boden: Endlich sprießen wieder Pflan-
zen aus der Erde. Wir entdecken die Boten des Frühlings und 
genießen Sonne und Wasser. Zudem sind wir als Wasserkünst-
ler unterwegs.
Donnerstag, 9:30-11:00
Für Kinder unter 3 Jahren (frei) + kostenpflichtige Begleitperson
15.05. Veredelungskurs für Obstbäume
Alte fränkische Obstsorten wie Hirschknäckerla oder Katzen-
kopf-Birnen werden immer mehr von wenigen hochgezüchteten 
Obstsorten aus Monokulturen verdrängt und sind vom Ausster-
ben bedroht. Wer jedoch selber die fränkische Obstkultur för-
dern möchte, tut sich schwer, an Edelreiser heranzukommen. 
In diesem Kurs lernen Sie Theorie und Praxis, wie Sie mit Ver-
edelungstechniken Obstsorten pflegen und züchten können. 
Unterlagen für die eigene Streuobstwiese sowie Edelreiser wer-
den bereitgestellt. Wenn vorhanden, bitte eigenes Werkzeug 
mitbringen. Bitte bringen Sie Arbeitskleidung mit! Der vierstün-
dige Kurs ist als Präsenzveranstaltung geplant, findet jedoch je 
nach Corona-Auflagen evtl. kurzfristig digital statt.
Referent: Christof Vogel, Obstbauberater
Samstag, 9:00-13:00
Für Erwachsene
Kosten: 20,00 Euro
28.05. BayernTourNatur: Expedition in die Sandgrube
Auf einer spannenden Exkursion durch die Sandgrube lernen 
wir, wie die Sandablagerungen vor vielen Millionen Jahren aus 
einem Urmeer entstanden. Außerdem erfahren wir alles über 
den Abbau von Sand und seine vielfältige Nutzung. Und wie 
sich die Natur eine Sandgrube zurückholt, wenn die Bagger 
wieder weggezogen sind. Bitte feste Schuhe und Fernglas mit-
bringen – es gibt dort auch viel in der Vogelwelt zu entdecken!
Referent: Gunter Brokt, Naturschutzwächter
Freitag, 15:00-17:00
Für die ganze Familie
Treffpunkt: Parkplatz zur Schleuse 94 in Eggolsheim/Neuses 
(bei Fa. Roth Sand- und Kieswerk GmbH)
11.06. Lias-Zwerge: Auf den Spuren des Urmeeres
Die Lias-Grube besteht eigentlich aus einem ganz alten Mee-
resboden. Wir erfahren, welche spannenden Tiere damals im 
tropischen Urmeer lebten. Mit Schaufeln und Lupen ausgerüs-
tet machen wir uns dann auf die Suche nach den Zeugen der 
Urzeit. Vielleicht findet ihr einen versteinerten Schatz zum mit 
nach Hause nehmen!
Freitag, 15:00-17:00
Für Kinder von 3-6 Jahren + Begleitperson, beide kostenpflichtig
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Montag 03.05. HL PHILLIPUS UND HL JAKOBUS, Apostel
Gerach 18:30 Maiandacht
Pfarrweisach 18:30 Requiem - Messfeier für die Verstor-

benen des Monats April
Dienstag 04.05. Hl. Florian und Hll. Märtyrer von Lorch
Neuses a.R. 18:00 Maiandacht
Dorgendorf 18:30 Messfeier --- Lektor: C
Gerach 18:30 Requiem - Messfeier i. d. Laim-

bachtalhalle für die Verstorbenen des 
Monats April

Reckendorf 18:30 Maiandacht
Mittwoch 05.05. Hl. Godehard, Bischof
Baunach 18:30 Requiem - Messfeier für die Verstor-

benen des Monats April
Reckendorf 18:30 Rosenkranz
Pfaffendorf 19:00 Maiandacht
Donnerstag 06.05. Donnerstag der 5. Osterwoche
Baunach 18:00 Maiandacht a. d. Kirchenvorplatz
Lauter 18:30 Requiem - Messfeier für die Verstor-

benen des Monats April
Reckendorf 18:30 Requiem - Messfeier für die Verstor-

benen des Monats April
Freitag 07.05. Freitag der 5. Osterwoche
Baunach 10:00 Wort-Gottes-Feier i. Seniotel (nicht 

öffentlich)
Reckenneusig 18:30 Messfeier
Samstag 08.05. Samstag der 5. Osterwoche
Reckendorf 08:00 Aussendung Männerwallfahrt
Baunach 09:00 Versöhnungstag-Erstkommunionkin-

der aus Baunach u. Filialen
Gereuth 18:00 Vorabendmesse
Pfaffendorf 18:00 Wort-Gottes-Feier
Kraisdorf 18:00 Vorabendmesse

19:00 Wallfahrtsamt in Vierzehnheiligen
Reckendorf 20:45 Einholung Männerwallfahrt
Sonntag 09.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT
Dorgendorf 09:00 Messfeier --- Lektor: D
Mürsbach 09:00 Wort-Gottes-Feier
Pfarrweisach 09:00 Messfeier
Lohr 10:00 Messfeier im Freien
Baunach 10:30 Wort-Gottes-Feier
Lauter 10:30 Messfeier
Gerach 10:30 Messfeier i. d. Laimbachtalhalle
Gerach 10:30 Messfeier i. d. Laimbachtalhalle
Reckendorf 10:30 Wort-Gottes-Feier
Dorgendorf 14:30 Tauffeier von Melinda Knoblach u. 

Klara Rödel

Montag 10.05. Montag der 6. Osterwoche
Baunach 18:30 Messfeier z. Bitttag
Gerach 18:30 Andacht zu den Bitttagen vor der 

Kapelle
Reckendorf 18:30 Bittandacht i. Friedhof
Dienstag 11.05. Dienstag der 6. Osterwoche
Gerach 18:30 Wort-Gottes-Feier zu den Bittta-

gen vor der Kapelle
Priegendorf 19:00 Jugendmesse a. d. Sportplatz
Mittwoch 12.05. Hl. Nereus und Hl. Achilleus und Hl. Pan-
kratius
Lauter 18:00 Vorabendmesse z. Christi Him-

melfahrt
Mürsbach 18:00 Vorabendmesse zu Christi Him-

melfahrt
Reckendorf 18:30 Rosenkranz
Pfaffendorf 19:00 Maiandacht
Donnerstag 13.05. CHRISTI HIMMELFAHRT
Gerach 09:00 Messfeier in der Laimbachtalhalle 

- und Eröffnung der Pfingstnovene
Pfarrweisach 09:00 Messfeier
Baunach 10:30 Messfeier
Reckendorf 10:30 Messfeier

Informationen zum Datenschutz für die Gemeindemitglieder
„Sehr geehrtes Gemeindemitglied, in unseren Pfarrbüros 
werden viele personenbezogene Daten (auch zu Ihrer Per-
son) gespeichert und verarbeitet. Ausführliche Informatio-
nen zum Datenschutz für Gemeindemitglieder sind trans-
parent auf unserer Homepage veröffentlicht und können 
hier jederzeit nachgelesen werden. Zusätzlich schicken wir 
Ihnen ein ausführliches Informationsschreiben auch gerne 
postalisch zu. Bitte sprechen Sie hierzu unsere Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen im Pfarrbüro an.“

Je nach Wunsch der betroffenen Person muss bei entspre-
chender Anfrage das Schreiben dann per Post oder per E-Mail 
zugeschickt werden.

Gottesdienstordnung vom 01.05.2021 bis 31.05.2021
Samstag 01.05. MARIA - SCHUTZFRAU VON BAYERN
Priegendorf 18:00 Vorabendmesse
Neuses a.R. 18:00 Vorabendmesse
Sonntag 02.05. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT
Baunach 09:00 Messfeier
Mürsbach 09:00 Messfeier
Pfarrweisach 09:00 Wort-Gottes-Feier
Lauter 10:30 Wort-Gottes-Feier
Gerach 10:30 Messfeier i. d. Laimbachtalhalle
Reckendorf 10:30 Messfeier
Reckendorf 13:30 Tauffeier von Lion Götz und Leon 

Kestel
Gerach 14:30 Tauffeier für Rosalie Reischek
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Dorgendorf 10:30 Wort-Gottes-Feier
Reckendorf 10:30 Messfeier
Lauter 13:30 Tauffeier für Paul Helmschrott
Montag 24.05. PFINGSTMONTAG
Poppendorf 09:00 Messfeier anläßl. Kirchweih
Maroldsweisach 09:00 Messfeier
Gereuth 10:30 Messfeier
Pfarrweisach 10:30 Ökumenische Wort-Gottes-Feier im 

Pfarrgarten
Gerach 18:30 Maiandacht
Dienstag 25.05. Hl. Beda der Ehrwürdige, Hl. Gregor VII. 
Papst, Hl. Maria Magdalena
Gerach 18:30 Eucharistische Anbetung
Reckendorf 18:30 Maiandacht
Mittwoch 26.05. Hl. Philipp Neri
Reckendorf 18:30 Rosenkranz
Pfaffendorf 19:00 Maiandacht
Freitag 28.05. Freitag der 8. Woche im Jahreskreis
Baunach 10:00 Wort-Gottes-Feier i. Seniotel (nicht 

öffentlich)
Reckenneusig 18:30 Messfeier
Samstag 29.05. Samstag der 8. Woche im Jahreskreis
Baunach 18:00 Vorabendmesse
Pfaffendorf 18:00 Vorabendmesse
Sonntag 30.05. DREIFALTIGKEITSSONNTAG
Daschendorf 09:00 Messfeier anläßl. Kirchweih
Pfarrweisach 09:00 Messfeier
Priegendorf 10:30 Messfeier
Lauter 10:30 Wort-Gottes-Feier
Gerach 10:30 Wort-Gottes-Feier i. d. Kirche
Reckendorf 10:30 Wort-Gottes-Feier
Mürsbach 10:30 Messfeier - Dreifaltigkeitskapelle
Reckendorf 17:00 Maiandacht - gestalt. v. d. KAB
Montag 31.05. Montag der 9. Woche im Jahreskreis
Gerach 18:30 Maiandacht
Gereuth 18:30 Messfeier

Gerach

Einladung zum Gebet der Pfingstnovene 

In den Tagen zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten wollen wir gemeinsam um den Beistand Gottes und um die 

Gaben des Heiligen Geistes beten.

Dies tun wir vom 13. Mai 2021 – 22. Mai 2021 täglich im Gebet der Pfingstnovene.

Termine:

 Donnerstag, 13. Mai um 09.00 Uhr - Eröffnung im Rahmen des Gottesdienstes in der Laimbachtalhalle

 Freitag, 14. Mai um 18.30 Uhr in St. Vitus

 Samstag, 15. Mai um 18.30 Uhr in St. Vitus

 Sonntag, 16. Mai um 18.30 Uhr in St. Vitus

 Montag, 17. Mai um 18.30 Uhr in St. Vitus

 Dienstag, 18. Mai um 18.00 Uhr (vor dem Gottesdienst) in St. Vitus

 Mittwoch, 19. Mai um 18.30 Uhr in St. Vitus

 Donnerstag, 20. Mai um 18.30 Uhr in St. Vitus

 Samstag, 21. Mai um 18.30 Uhr in St. Vitus

 Sonntag, 22. Mai um 18.30 Uhr in St. Vitus

Wir freuen uns sehr auf euer Kommen.

Herzlichst Pfarrgemeinderat Gerach

Sternwallfahrt

Die Sternwallfahrt findet dieses Jahr ohne Wallfahrt, nur mit Stern statt.

Der Gottesdienst beginnt direkt um 19 Uhr auf dem Sportplatz in Priegendorf und richtet sich an19 Uhr auf dem Sportplatz in Priegendorf und richtet sich an19 Uhr auf dem Sportplatz in Priegendorf

die gesamte Pfarreiengemeinschaft insbesondere Jugendliche, Ministranten und die 

Firmchoachees, die sich dieses Jahr auf die Firmung vorbereiten.

Herzliche Einladung!

Anders als gewohnt gibt es dieses Jahr keine Verpflegung.

Die Band Effata aus Baunach begleitet den Gottesdienst musikalisch.

Dafür ergeht bereits jetzt ein herzliches Dankeschön!

Freitag 14.05. Freitag der 6. Osterwoche
Baunach 10:00 Wort-Gottes-Feier i. Seniotel (nicht 

öffentlich)
Gerach 18:30 Beten d. Pfingstnovene
Gleusdorf 18:30 Messfeier
Godeldorf 19:00 Maiandacht rund um die Kapelle
Pfaffendorf 19:00 Pfingstnovene
Samstag 15.05. Samstag der 6. Osterwoche
Reckendorf 09:00 Versöhnungstag - Erstkommu-

nionkinder aus Reckendorf, 
Gerach, Lauter u. Mürsbach

Reckenneusig 18:00 Vorabendmesse
Maroldsweisach 18:00 Vorabendmesse
Gerach 18:30 Beten d. Pfingstnovene
Pfaffendorf 19:00 Pfingstnovene
Sonntag 16.05. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
Dorgendorf 09:00 Messfeier --- Lektor: A
Reckendorf 09:00 Messfeier
Mürsbach 09:00 Wort-Gottes-Feier
Pfarrweisach 09:00 Wort-Gottes-Feier
Geroldswind 09:00 Messfeier zum Kirchweihfest - 

im Freien
Baunach 10:30 Wort-Gottes-Feier
Lauter 10:30 

Messfeier
Gerach 10:30 Wort-Gottes-Feier i. d. Kirche
Frickendorf 10:30 Messfeier zum Kirchweihfest - 

im Freien
Pfarrweisach 13:30 Tauffeier für Leni Höhn
Gerach 18:30 Beten d. Pfingstnovene
Pfaffendorf 19:00 Pfingstnovene
Montag 17.05. Montag der 7. Osterwoche
Gerach 18:30 Beten d. Pfingstnovene
Mürsbach 18:30 Requiem - Messfeier für die Ver-

storbenen des Monats April
Pfaffendorf 19:00 Pfingstnovene
Dienstag 18.05. Hl. Johannes I., Papst
Gerach 18:00 Beten d. Pfingstnovene
Dorgendorf 18:30 Messfeier --- Lektor: B
Gerach 18:30 Messfeier in der Kirche
Reckendorf 18:30 Maiandacht
Pfaffendorf 19:00 Pfingstnovene

Mittwoch 19.05. Mittwoch der 7. Osterwoche
Baunach 18:30 Messfeier
Gerach 18:30 Beten d. Pfingstnovene
Reckendorf 18:30 Rosenkranz
Pfaffendorf 19:00 Pfingstnovene
Donnerstag 20.05. Hl. Bernhardin von Siena
Baunach 18:00 Maiandacht a. d. Kirchenvorplatz
Gerach 18:30 Beten d. Pfingstnovene
Reckendorf 18:30 Messfeier u. Anbetung
Pfaffendorf 18:30 Messfeier
Freitag 21.05. Hl. Hermann Josef und Hl. Christphorus 
Magallanes und Gefährten
Baunach 10:00 Wort-Gottes-Feier i. Seniotel 

(nicht öffentlich)
Gerach 18:30 Beten d. Pfingstnovene
Pfaffendorf 19:00 Pfingstnovene
Samstag 22.05. Hl. Rita von Cascia
Pfarrweisach 09:00 Versöhnungstag - Erstkommunionkin-

der aus Pfarrweisach, Maroldsweisach 
u. Gereuth

Lauter 18:00 Vorabendmesse
Gerach 18:00 Vorabendmesse i. d. Laimbachtalhalle 

- mit Beten d. Pfingstnovene
Pfaffendorf 19:00 Pfingstnovene
Sonntag 23.05. PFINGSTEN
Kollekte: Kollekte Renovabis
Mürsbach 09:00 Messfeier
Pfarrweisach 09:00 Messfeier
Baunach 10:30 Messfeier
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Ist da der Geist der Einsicht und Gottesfurcht stärker als die 
festgefahrenen Bahnen aus Egoismus und Konformismus?
Der Heilige Geist ist gewiss keine magische Kraftpille, die 
Unmögliches möglich macht. Und doch er ist eine Art Natur-
medizin, die in uns Zuversicht, Vertrauen und Mut nachhaltig 
stärkt.

Erstkommuniongottesdienste

                      

Foto: Sonja Schug

Noch ist nicht absehbar, welche 
Regelungen und Einschränkun-
gen zukünftig und für die Feier 
der Erstkommmunion gelten wer-
den. Wir sind aber voller Hoff-
nung und Zuversicht, dass wir 
mit den Familien im Juni/Juli fei-
erliche und frohe Erstkommuni-
ongottesdienste feiern werden.
Bitte begleiten Sie die Kommu-
nionkinder und ihre Familien in 
der kommenden Zeit mit ihrem 
Gebet. Für Fragen oder weitere 
Informationen wenden Sie sich 
bitte an Gemeindereferentin 
Ulrike Lebert.

Das Firmteam sucht Unterstützer
Das Firmteam begleitet die Coachees auf Ihrem Weg zu einem 
selbstsicheren, überzeugendem und authentischen Christsein, 
das im besten Fall mit der Firmung besiegelt wird. Doch ohne 
Anbindung an die Gemeinde vor Ort fehlt den Firmcoachees 
die wichtigste Stütze.
Die Hinführung auf die Firmung war daher schon immer auch 
Aufgabe der Gemeinde. Umso höher das Engagement vieler 
Menschen in unseren Gemeinden ist, desto wahrscheinlicher 
ist es, dass junge Menschen sich in ihnen willkommen und 
aufgehoben fühlen. Daher bitten wir jeden Einzelnen, dem die 
Weitergabe des Glaubens an die jüngere Generation ein Anlie-
gen ist zu prüfen, in welcher Form und wenn es nur punktuell 
ist, er sich mit seinen Talenten einbringen könnte.
Wir sind sicher, jeder hat ein solches Talent. Beispiele für 
Talente wären: Musikalität, Technikversiertheit, Humor, Zuhö-
ren-Können, Backen/Kochen-Können, Aufgeschlossenheit, 
Kreativität, und und und ...
Auch wer darüber hinaus Interesse hat, einen Firmling / Coa-
chee geschwisterlich in das Leben der eigenen Pfarrgemeinde 
einzuführen, der kann gerne auf mich zu kommen.
Schreiben Sie mir für den Fall, dass sie sich jetzt angesprochen 
fühlen mitzuwirken, einfach eine Mail an benedikt.glaser@bis-
tum-wuerzburg.de.
Das Firmteam wünscht Ihnen Gottes Segen!

Erstkommunion
Im April haben wir nun mit der Vorbereitung auf die Erstkommu-
nion begonnen. Die Feier der Erstkommunion musste pande-
miebedingt verschoben werden und ist nun an den folgenden 
Terminen geplant:

Samstag, 19.6. um 10 Uhr in Baunach
Sonntag, 20.6. um 10 Uhr in Reckendorf
Sonntag, 20.6. um 10 Uhr in Gerach
Samstag, 26.6. um 10 Uhr in Gereuth
Sonntag, 27.6. um 10 Uhr Mürsbach
Sonntag, 27.6. um 10 Uhr in Pfarrweisach
Samstag, 3.7. um 10 Uhr in Priegendorf
Sonntag, 4.7. um 10 Uhr in Lauter
Sonntag, 4.7. um 10 Uhr in Maroldsweisach
Zur Vorbereitung gibt es Weggottesdienste, einen Versöhungs-
vormittag, Anregungen für zuhause, ergänzend dazu verschie-
dene Angebote in den Pfarreien vor Ort.
„Vertrau mir, ich bin da“ - dieses Leitthema steht über der 
Kommunionvorbereitung. In dieses Vertrauen in die Nähe Jesu 
sollen die Kinder und ihre Familien immer mehr hineinwach-
sen und in diesem Gottvertrauen machen wir uns auch auf den 
Weg zur Erstkommunion.

Stille dank Ostern ein Genuss
Einladung zur Stillen Anbetung
„Kann ich der Welt nicht durch Gehen, Klettern oder Segeln 
entkommen, habe ich gelernt, sie auszusperren. Es zu lernen, 
hat eine Weile gedauert. Erst als ich begriff, dass ich ein tie-
fes Bedürfnis nach Stille habe, begann ich, die Stille zu suchen 
- und dort, tief unter einer Kakaphonie von Verkehrslärm und 
Gedanken, Musik und Maschienengeräuschen, iPhones und 
Schneefräsen, lag sie verborgen und wartete auf mich. Die 
Stille.“ Bemerkenswert finde ich, dass Erling Kagge, ein nor-
wegischer Abenteuerer in seinem Buch „Stille. Ein Wegwei-
ser“ von einem tiefen Bedürfnis nach Stille spricht, so als wäre 
dieses in ihm und vielleicht jedem Menschen von Grund auf 
angelegt. Ich muss zugeben, mich hat dieses Bedürfnis inzwi-
schen auch erfasst und das, obwohl ich nie etwas mit Medi-
tation und Yoga und dergleichen anfangen konnte. Ich mag 
es, mich ohne Anleitung selbst auf die Spuren meiner Stille zu 
machen und Kagges Buch lese ich als eine Ermutigung dazu. 
Ich bin mittlerweile überzeugt, dass Stille ein Geheimnis in sich 
verbirgt, dass sich zu entdecken lohnt. Den meisten Menschen 
macht Stille Angst. Sie halten sie nicht lange aus. Und das ist 
auch völlig klar. Denn in der Stille da liegt scheinbar nichts, als 
die absolute Einsamkeit. Stellen Sie sich vor, sie sind als Ast-
ronaut alleine im Weltall und blicken auf die Erde herab: Abso-
lute Stille, die die Frage aufwirft: bin ich alleine? Würde mich 
jemand hören, wenn ich schreie, auch wenn mich kein Mensch 
hört? In der Stille wird die Frage nach einem Gott so riskant. 
Entweder werde ich gehört oder eben nicht.
Ostern hat im Prinzip diese Fundamentalbotschaft: In der Tiefs-
ten Stille bin ich nicht allein, er ist bei mir, der Lebendige, der 
Auferstandene! In der tiefsten Einsamkeit kann ich fröhlich und 
glücklich sein! So ist Stille dank Ostern ein Genuss.
Diese Erfahrung machen einige schon seit einigen Wochen in 
der Dienstags-Anbetungsstunde in der Kirche in Baunach, die 
in Stille stattfindet. Herzliche Einladung ergeht nun auch an Sie, 
es einmal auszuprobieren, sich der österlichen Stille auszu-
setzen: Immer Dienstags im Zeitraum von 17 bis 18 Uhr in der 
Kirche in Baunach. Wenn Anfragen nach einem zweiten „Stille-
Slot“ in der Pfarreiengemeinschaft, liese sich das bestimmt ein-
richten.

Die Wiederbelebung im Heiligen Geist
Eine mit dem Coronavirus infizierte Frau musste dringend zur 
Behandlung ins Krankenhaus. Bei der Untersuchung wurde 
ihr plötzlich schwarz vor Augen und sie fiel in Ohnmacht. Sie 
erwachte mit massiven Atembeschwerden auf der Intensivsta-
tion. Es folgten verzweifelte Wiederbelebungsversuche, die die 
Ärzte an ihr vornehmen mussten. Die kranke Frau hatte Glück 
und wurde wieder gesund. Ihre geglückte Genesung lässt an 
eine andere gefährdete Patientin denken, die Wiederbelebung 
braucht: die Kirche bei uns.
Die in der Gesellschaft mit ihren Traditionen verankerte Kirche 
scheint zu kollabieren. In den Augen junger Menschen gilt sie 
als fade und geistlos und so nicht mehr attraktiv. Sie verliert mit 
der Zeit den Anschluss, ungeachtet ihrer großen Anstrengun-
gen. Manche Pfarrgemeinde strampelt sich mit schwindenden 
Kräften mühsam ab. Eine Impfung wurde angeordnet: das Bis-
tum legt ihre 600 Pfarreien zu 40 „pastoralen Räumen“ zusam-
men. Wird die grundlegende Umstrukturierung das Immunsys-
tem der Kirche aktivieren?
Im Zustand lebensgefährlicher „Atemlähmung“ befanden sich 
die Jünger nach der Kreuzigung des Herrn. Die Totenstarre der 
Urgemeinde in Jerusalem durchbrach der auferstandene Chris-
tus. Die Menschen dürfen erfahren: Jesus lebt! Durch seine 
Gegenwart schenkte er den Seinen den Heilgen Geist, der 
ihnen beistehen soll. Erst in seiner Kraft begannen die angst-
erfüllten Jünger wieder aus voller Brust zu atmen. Die Begeg-
nung mit dem Auferstandenen und die Versöhnung durch sei-
nen Beistand machte die Kirche wieder lebensfähig.
Alle Wiederbelebungsversuche an der Kirche, die Strukturen, 
Ämter und alle Gemeindeaktivitäten bleiben starr und tot, wenn 
ihnen nicht die Begegnung mit Jesus vorausgeht. Das lernen 
wir von Pfingsten, aus der wiederkehrenden Geburt der Kirche. 
Sind unsere Herzen für den Geist der Erneuerung und Verstän-
digung geöffnet? Finden wir den Frieden, indem wir geschwis-
terlich miteinander umgehen? 
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Der Wallfahrtsführer berichtet ...
Einladung zur etwas anderen Wallfahrt am 8. Mai.2021
Liebe Wallfahrer,
das Motto für das Wallfahrtsjahr 2021 lautet: „Gott gab uns 
den Atem, damit wir leben“ Wir beginnen den Wallfahrtstag 
gemeinsam mit einer Aussendung um 8.00 Uhr in der Pfarrkir-
che Reckendorf bei der der Pilgersegen gespendet wird. Jeder 
kann sich dann im Laufe des Tages selbstständig auf den 
Weg machen. Wer zu Fuß laufen will kann dies gerne tun, für 
die anderen Wallfahrer die mit dem eigenen PKW nach Vier-
zehnheiligen zur Wallfahrtsmesse fahren ist der Treffpunkt um 
18:30 Uhr am Seiteneingang der Basilika. 
Die Wallfahrermesse beginnt um 19:00 Uhr. In der Basilika sind 
160 Corona-Conforme Plätze vorhanden. Anmeldung bei mir 
bis 30.04. unter: 09544-8 90 mit AB an. Bitte organisieren 
Sie ihre Fahrgelegenheit selbst unter Beachtung der aktuellen 
Corona-Regeln.
Gruber
Wallfahrtsführer von Reckendorf

Ps: laut Aussage des Büros von Vierzehnheiligen, gibt es - 
KEINE RESERVIERUNGEN - in der Basilika. Bitte vergessen 
sie nicht Ihre FFP-2 Atemschutzmaske.

Pfarrbüro Lauter
Gottesdienstbestellungen können zu den Öffnungszeiten in 
Baunach gemeldet werden.

Herzliche Einladung zu Maiandachten  
am 5. und 19.5.21
Liebe Mitchristinnen und -christen,
wir möchten Euch sehr herzlich zur Mitfeier der beiden Maian-
dachten am 5. und 19.5.21, jeweils ein Mittwoch (!), um 18.30 
Uhr in die Pfarrkirche Lauter einladen. Die beiden Andachten 
im herrlichen Marienmonat Mai werden von Karin Lansky und 
Elisabeth Wolfschmitt gestaltet.

Still werden
Zu seinen Früchten zählen neben Frieden und Sanftmut auch 
Liebe und Treue, Freundlichkeit und Güte, Selbstbeherrschung 
und Langmut. Er weckt uns aus dem Schlaf der Gleichgültigkeit 
und lässt uns beim Gegenwind zum Ziel voranschreiten. Der 
Geist Gottes bringt in uns persönlich und in der Pfarrgemeinde 
das heilige Leben hervor!
Darum bitten wir: „Komm Heil‘ger Geist, der Leben schafft!“ 
Steige vom Himmel auf deine Kirche herab und löse in uns dei-
nen Geist aus. Erfülle uns mit deiner göttlichen Gegenwart und 
bewirke unser Heil!
Ihr Pfarrer Dr. Matthias Rusin

Gottesdienst am Pfingstsonntag
Am 23.05.21 um 10.30 Uhr findet in Baunach eine Messfeier 
mit Liveübertragung statt. (siehe Homepage)

am 6. Mai 2021  
und  

am 20. Mai 2021  
um 18. 00 Uhr 

 

Herzliche Einladung 
zur Maiandacht 

auf dem Kirchenvorplatz 
bei schlechten Wetter in der Pfarrkirche St. Oswald 

keine Anmeldung erforderlich—Stühle vorhanden—  
bitte aktuelle Corona-Bedingungen beachten  

Ihr Baunacher Pfarrgemeinderat 
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Nachrichten Verwaltungsgemeinschaft

AG BauNachhaltigkeit

Kräuter
in magere oder spezielle Kräutererde setzen
nicht zu viel gießen
auf jeden Fall blühen lassen – eine Bienenweide!

Tipps für Insektenfreundliche Kräuter: 
https://grüneliebe.de/bienenfreundliche-kraeuter-
bluehender-kraeutergarten/

Tipps & Tricks für die Erde

Natürlich torffrei
mit Kompost anreichern
mit Hornspänen düngen
Staunässe vermeiden

DJK Priegendorf
LG Veitenstein - Veitensteinbiker
fit-fitter-Veitenteiner-Lauftacho:
1.245 km (April)
Das entspricht 46 km pro TeilnehmerIn und rund 105.800 ver-
brannten Kalorien !!! Erläuterung: Seit April 2021 führen wir ein 
gemeinsames „Lauftagebuch“, welches unser neues Trainings-
konzept „fit in den Frühling“ unterstützt. Hier werden alle Läufe 
der TeilnehmerInnen addiert und es werden eindrucksvolle 
Sporterfolge sichtbar. Die Mitglieder der Laufgemeinschaft 
sehen und spüren ihren Erfolg!

Corona ist hart - gemeinsam sind wir härter!
Trainingsprogramm 2021 für alle Sportler, Einsteiger- und Wie-
dereinsteiger. Bei allen Corona-Lagen durchführbar!
Es handelt sich um ein 6-Monats-Laufprogramm, mit dem Ziel 
die Distanz von 10 km bzw. 21 km (Halbmarathon) souverän in 
seiner Wohlfühlgeschwindigkeit zu meistern.

 Foto: Michael Hertlein

Termine Gottesdienste
Sonntag, 02.05.2021 Kantate
09.45 Uhr Rentweinsdorf Gottesdienst mit Kindergottesdienst
18.00 Uhr Rentweinsdorf RockSofa Jugendgottesdienst
11.00 Uhr Salmsdorf Gottesdienst zur Kichweih an der 

Linde
Samstag, 08.05.2021
18.00 Uhr Rentweinsdorf Gottesdienst in freier Form

Silberne Konfirmation im Schlosspark
Am 25.04.2021 feierten 15 ehemalige Konfirmanden und Konfir-
mandinnen der Jahrgänge 1995 und 1996 ihre Silberne Konfir-
mation. Auf Grund der aktuellen Situation fand der Gottesdienst 
unter Auflagen im Schlosspark der Familie von Rotenhan statt. 
Bei sonnigem Wetter und begleitet von der Band Himmelwärts 
traten die Jubelkonfirmanden abermals zum Tisch des HERRN.

Jubelkonfirmanden Jahrgang 1995

Jubelkonfirmanden Jahrgang 1996 Foto: Florian Dürrbeck

brot-fuer-die-welt.de/
ernaehrung

Macht Hoffnung.Macht Krach.
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Infos unter reitstunden@pferdepartner-franken.de
Anmeldungen unter 
https://pferdepartner-franken.reitbuch.com/course.php 
oder reitstunden@pferdepartner-franken.de
Alle Kurse finden unter den aktuell gültigen Hygienemaßnah-
men und unseres Hygieneplans statt. Diese Informationen 
erhaltet Ihr bei Anmeldung. Wir arbeiten nur in kleinen Gruppen 
und nach tagesaktuellen Bedingungen. Die Kurse können des-
halb individuell angepasst werden und dadurch variieren.
Eine fröhliche Woche wünscht Pferdepartner Franken e.V.
www.pferdepartner-franken.de

Schnupferverein Dorgendorf
Maiwanderung
Hallo liebe Schnupferfreunde, aus bekannten Gründen fällt 
unsere Maiwanderung leider aus.
Bleibt Gesund eure Vorstandschaft!

TC Baunach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung  
mit Neuwahlen
am Sonntag, den 16. Mai 2021 um 10.00 Uhr über Zoom.
Meeting ID: 89145929106
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll des Vorjahres
4. Tätigkeitsbericht 1. Vorstand
5. Bericht 2. Vorstand
6. Bericht 3. Vorstand
7. Berichte der Abteilungsleiter
8. Allgemeiner Bericht über den Verein
9. Bericht der Kassenprüfer – Entlastung der Vorstandschaft
10. Bildung eines Wahlausschusses
11. Neuwahlen

a) Wahlvorschläge
b) Wahl per Stimmzettel

12. Wünsche und Anträge
13. Sonstiges
Anträge müssen eine Woche vor der Jahreshauptversammlung 
schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. Punkt 11b) findet 
entgegen obiger Anordnung in Präsenzform am TC-Heim statt.
Die Neuwahlen finden am 16.5.2021 von 14.00 – 16.00 Uhr per 
Stimmzettel (direkt vor Ort erhältlich) am Tennisheim statt.
Es besteht Maskenpflicht bei der Wahl. Außerdem ist auf die 
Mindestabstände zu achten. Es wird Einzeln gewählt.

Hier geht es nicht um Wettkampf, sondern um aktiv werden/
bleiben und ja, auch Abnehmen ist ein Antrieb für ein besseres 
EigenKörperGefühl.
Der Start ist am Montag, 26.04.2021und es haben sich viele 
neue und auch erfahrene SportlerInnen angemeldet. Wir freuen 
uns auf unser gemeinsames Training!
Für Kurzentschlossene einfach Info bei Kerstin holen:
0176 - 21 61 82 45 (per WhatsApp oder Anruf)

17. Veitensteinlauf ab 16. Mai 2021 für 14 Tage als Hybrid-Lauf 
Update: Geänderter Ablauf: Das heißt jeder Kilometer will wie 
immer selber gelaufen sein und wir führen die Ergebnisse 
Digital zusammen. Dadurch ergeben auch schöne neue Mög-
lichkeiten, z.B. können wir den Lauf über zwei ganze Wochen 
anbieten. Entweder laufen die TeilnehmerInnen die Original-
strecken (GPS-Track auf Anmeldeseite od. unsere Homepage), 
wann sie Zeit haben oder die TeilnehmerInnen laufen ihre 
eigene 6,3 km oder 16 km Runde. Am Ende der zwei Wochen 
werden am 30. Mai alle Finisher feststehen und wir machen 
statt einer Zeitauswertung eine große Tombola mit tollen Prei-
sen. So hat auch jeder TeilnehmerIn ungeachtet seiner Zeit auf 
der Strecke eine Chance auf ein „Mitbringsel“.
P.S. Wir suchen aufgrund des hohen Bedarfs neue enga-
gierte ÜbungsleiterInnen. Wir bilden Dich natürlich aus - qua-
lifiziere Dich mit eigenem Übungsleiter- und Trainerschein.
Hier gibt’s mehr Info und Kontakt:

Web: www.lg-veitenstein.de
Mail: veitensteiner@gmail.com
WhatsApp: 0176 - 21 61 82 45
oder auch auf FACEBOOK

Pferdepartner Franken e.V.
Neuer Grundkurs ab 12.05.2021
Neuer Grundkurs ab 12.05.2021
Für jeden Pferdefan ein Erlebnis. Endlich das Pferd erleben 
und erlernen. Der Weg ein Reiter zu werden ist in vielen Berei-
chen förderlich.
- Bewegung
- frische Luft
- körperlicher Einsatz
- Selbstdisziplin
- motorische Entwicklung
- Balance
- Persönlichkeitsentwicklung
- Gemeinschaft

Pferde sind wichtige Partner und Begleiter. Sie fördern und for-
dern. Gerade in der heutigen Zeit ist es wichtig, Werte zu ver-
mitteln und das Medium Pferd ist ein wertvoller Baustein dazu. 
Ganz spielerisch und nebenbei erleben das unsere Schüler 
beim Reiten lernen. Beziehung, Nähe, Vertrauen... durch die 
Corona bedingten Einschränkungen für diese wichtigen Aspekte 
sind unsere Pferde und Ponys wahre Schätze. Mit Ihnen ist es 
möglich an der frischen Luft ganz viel Nähe auszutauschen. Für 
Erwachsene oder Spät- und Wiedereinsteiger haben wir spezi-
elle Fördermöglichkeiten. Einfach nachfragen! Gerade für Men-
schen mit Diagnosen jeder Art ist das Pferd wichtig und förder-
lich. Unser Team steht zur Verfügung!

Junge Familie mit 2 Kindern sucht

Grundstück oder Haus. Tel. 0171-

7884335

 Kleinanzeigen Anzeige online buchen: 
anzeigen.wittich.de Kleinanzeigen Anzeige online buchen: 
anzeigen.wittich.de

  
Baunacher Str. 17 • 96149 Breitengüßbach • Tel. 0 95 44/2 00 80 

a.j.weiser@t-online.de
Schön & gepflegt von Kopf bis Fuß!

Jetzt Termin reservieren und sparen:
Herren: Schnitt, 
Trocknen & Styling € 17,50
Damen: Waschen, Schnitt, 
Föhnen & Styling ab € 38,50

Wellness: Sommerfüße, 
strahlendes Gesicht 
& schöne Augen € 89,90
Gutscheine: Auch für Muttertag! 

Alle Behandlungen nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
und unter Einhaltung höchster Sicherheits- und Hygienestandards!
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SV Rot-Weiß Gerach
Fußball
Mitglieder Info
Liebe Mitglieder,
aufgrund der aktuellen Lage ist eine Mitgliederversammlung 
leider nicht möglich.
Dennoch möchten wir euch darüber informieren, dass es am 
Grundstück des Hartplatzes bauliche Veränderungen geben 
soll. Der hintere Bereich des Hartplatzes könnte hierzu vermie-
tet werden.
Alle Mitglieder werden daher gebeten, sich bis zum 09.05.2021 
mit dem Gremium (Michael Gerber 09544/6088 o. Sascha 
Günther 09544/9854932) in Verbindung zu setzen. Dann wer-
den euch gerne die genauen Vorhaben erläutert und ihr könnt 
euere Meinung dazu äußern.
Hoffentlich bis bald - Euer Gremium

Katholischer Deutscher  
Frauenbund Gerach
Maiandacht
Die geplante Maiandacht am Freitag, den 07.05.2021 in der 
Kapelle am Damla werden wir aufgrund der Corona Pandemie 
absagen.
Absagen möchten wir jedoch nicht das Beten.
So werden wir am zweiten Maiwochenende einen Gebetsim-
pulse und eine kleine Überraschung zum Muttertag austeilen.
Gerade am Muttertag steht uns Maria in besonderer Weise als 
Frau und Mutter vor Augen. Wie jede Frau und Mutter wurde 
auch Maria mit vielen unerwarteten Situationen konfrontiert. 
Aus dem Beten Kraft und Zuversicht schöpfen, gegenseitig 
Stütze sein und gemeinsam die turbulente Corona-Pandemie 
meistern - das wünschen wir Ihnen und uns Allen.
Das Vorstandsteam
gez. Petra Schmitt
Die Kollekte zum Weltgebetstag der Frauen wurde an das 
Spendenkonto des Weltgebetstagskomitees weitergeleitet. Es 
konnte ein Betrag über EUR 204,00 überwiesen werden. Ein 
herzliches Dankeschön allen Spendern, die Frauensolidarität 
gezeigt haben.

KAB Reckendorf
Wort-Gottes-Feier digital

Einladung zur Wort-Gottes-Feier des 
KAB Diözesanverband Würzburg
Liebe KAB-Aktive und Interessierte,
wir laden herzlich ein zur digitalen 
Wort-Gottes-Feier am Freitag, 30. 
April 2021 um 19:00 Uhr (Dauer 
maximal 90 Minuten).
Wir werden miteinander die Bibel tei-
len und es gibt Raum für freie Für-
bitten.
Bitte haltet Kerze, Streichhölzer und 
Gotteslob bereit.
Eine Anmeldung ist nicht nötig, ein-
fach reinklicken unter https://bistum-

wuerzburg.ocweb.schule/b/sab-93z-uga-wby
Zur Technik:
• Zugang ist möglich über PC, Notebook, Tablet oder Smart-

phone.
• Bitte die Browser Chrome, Firefox oder Edge nutzen.
• Die Verwendung eines Headsets verbessert die akustische 

Qualität enorm. Ein einfaches Set (wie etwa vom Smartphone) 
reicht.

• Der Raum ist ab 18:30 Uhr für technische Fragen offen.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme.
Eure KAB-Vorstandschaft
gez. Silke Schleelein – Schriftführerin

PS. Die nächste digitale Wort-Gottes-Feier findet am und 28. 
Mai 2021 um 19:00 Uhr (letzter Freitag im Monat) statt. Die Ein-
wahl-Link ist immer gleich.

Wir sagen Danke
allen, die ihr Freundschaft, Liebe und 
Verbundenheit durch ein stilles Geden-
ken, Blumen und Briefe zum Ausdruck 
brachten und unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Erika 
Fleckenstein

auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Besonderen Dank dem Pflegeteam der So-
zialstation Reckendorf für die langjährige 
Pflege und Herrn Rudolf Postler für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Werner Fleckenstein mit Familie
Cornelia und Werner Weigler
Reckendorf, im April 2021

 Traueranzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen, 
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und  
stehen. So auch mit der Liebe der Treuen 
geschieht: Sie wegt sich, sie regt sich und 

ändert sich nicht.
Goethe




